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I N T R O D U K T I O N
Join This Chariot" ist ein Klassiker über Seelengewinnung, der den Gläubigen zu effektiver Evangelisation inspiriert und ihn praktische Schritte lehrt, um seine Welt mit dem Evangelium von Jesus Christus zu erreichen.
Durch die vorherige Ausgabe wurden Tausende zur Seelengewinnung inspiriert und entdeckten die Tiefe in Gott, die niemand kennt, der sich nicht intensiv mit Gottes wichtigster Aufgabe beschäftigt und sich dafür engagiert. Ich wünsche mir von ganzem Herzen, dass durch diese überarbeitete Ausgabe noch viel mehr Menschen herausgefordert und neu für den Missionsbefehl erweckt werden, den der Herr Jesus Christus der Kirche gegeben hat: "Gehet hin in alle Welt und predigt das Evangelium aller Kreatur" (Markus 16,15) "und lehret alle Völker und taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes und lehret sie halten alles
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Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an das Ende der Welt. Amen" (Matthäus 28,19-20).
Gott will durch dich Gemeinden, Missionen und Einsätze in deiner Stadt, deinem Bundesland, deinem Land und in den Nationen der Welt gründen, aber du musst jetzt genau dort anfangen, wo du bist! Gemeinsam können wir die ganze Welt für Jesus gewinnen, so wie du Menschen in deiner Welt gewinnst und ich sie in meiner.
Lass das Feuer der Evangelisation in deinem Herzen entfachen, während du liest. Lass Gott zu dir sprechen und dir sagen, was du mit den Unbekehrten um dich herum tun sollst, so wie er es mit Philippus tat. Und wenn du das hörst, zögere nicht, sondern handle sofort! In dieser neuen Ausgabe von "Join This Chariot" gibt es am Ende jedes Kapitels Arbeitsblätter, auf denen du Fragen beantworten und praktische Übungen machen kannst, die mit dem Thema des jeweiligen Kapitels zu tun haben. Das wird dir helfen, die zeitlosen Wahrheiten, die du in diesem zeitgemäßen Buch lernst, besser zu verstehen und in deinem Leben anzuwenden.
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Erstes Kapitel
 Schließ dich dem Chariot an
"Und der Engel des Herrn redete mit Philippus und sprach: Steh auf und geh gegen Mittag auf den Weg, der von Jerusalem hinabführt nach Gaza, das ist eine Wüste. Und er stand auf und ging hin. Und siehe, ein Mann aus Äthiopien, ein Kämmerer von großer Macht unter Candace, der Königin der Äthiopier, der über ihren ganzen Schatz verfügte und nach Jerusalem gekommen war, um anzubeten, kehrte zurück und saß in seinem Wagen und las den Propheten Jesaja. Da sprach der Geist zu Philippus: Geh hin und setz dich zu diesem Wagen. Und Philippus lief zu ihm hin und hörte, wie er den Propheten Jesaja las, und sprach: Verstehst du, was du da liest? Und
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sagte er: "Wie kann ich es tun, wenn mich nicht ein Mann führt? Und er bat Philippus, dass er heraufkäme und sich zu ihm setzen würde. Die Stelle in der Schrift, die er las, lautete: "Er wurde wie ein Schaf zur Schlachtbank geführt; und wie ein Lamm, das stumm ist vor seinem Scherer, so tat er seinen Mund nicht auf: In seiner Erniedrigung wurde sein Gericht weggenommen; und wer wird sein Geschlecht verkünden? Denn sein Leben ist von der Erde genommen. Und der Kämmerer antwortete Philippus und sprach: Ich bitte dich, von wem redet der Prophet das? Von sich selbst oder von einem anderen Menschen? Da tat Philippus seinen Mund auf und begann mit derselben Schrift und verkündete ihm Jesus. Und als sie weitergingen, kamen sie an ein Wasser: Und der Kämmerer sprach: Siehe, hier ist Wasser; was hindert mich, mich taufen zu lassen? Philippus sagte: Wenn du von ganzem Herzen glaubst, kannst du getauft werden. Er aber antwortete und sprach: Ich glaube, dass Jesus Christus der Sohn Gottes ist. Und er befahl dem Wagen, stehen zu bleiben, und sie stiegen beide in das Wasser hinab, Philippus und der Kämmerer, und er taufte ihn.
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Und als sie aus dem Wasser gestiegen waren, entrückte der Geist des Herrn Philippus, so dass der Kämmerer ihn nicht mehr sah; und er zog frohgemut weiter. Philippus aber wurde in Asotus gefunden; und auf der Durchreise predigte er in allen Städten, bis er nach Cäserea kam.
(Apostelgeschichte 8,26-40).

Der Heilige Geist befahl Philippus, zu dem Ort in der Wüste zu gehen, und Philippus, der den Befehl nicht in Frage stellte, ging sofort hin. Als er dort ankam, wartete er auf weitere Anweisungen. Und es kam das Wort: "Geh hin und schließ dich diesem Wagen an." Der Wagen war auf dem Weg und Philippus wartete auf Gott und wusste nicht, was er als Nächstes tun sollte. Dann sagte Gott: "Geh hin und häng dich an diesen Wagen."
Warum wies Gott Philippus an, sich an den Wagen zu hängen? Was war so wichtig an dem Wagen? Schließlich hatte Gott nicht vor, Philippus mit Hilfe des Wagens auf seiner Reise zu helfen, denn Gott hat kurz darauf bewiesen, dass er auch ohne einen Wagen auskommt (Apostelgeschichte 8:39-40). Welche Bedeutung hat also der Wagen in diesem Vers der Heiligen Schrift? Gott möchte, dass wir diesen Bericht über einen Wagen besonders zur Kenntnis nehmen.
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Ereignis im Leben von Philippus und er möchte, dass wir vor allem den Wagen kennen, denn er ist der Schlüssel zu diesem Vers, der es jedem Menschen ermöglicht, auch in anderen Generationen in dieser Schrift zu leben.
Deshalb müssen wir wissen, wofür der Streitwagen steht. Die Worte der Heiligen Schrift wurden vom Heiligen Geist sorgfältig ausgewählt, um den Kindern Gottes tiefe Wahrheiten zu vermitteln. Gott hat gesagt, dass Himmel und Erde zwar vergehen, sein Wort aber bleibt (Matthäus 24,35). So bleibt Gottes Wort in jeder Generation rein, kraftvoll, unerschütterlich und wirksam, und wir können unser Leben heute darauf aufbauen. Das ist das Element im Wort Gottes, das es für uns heute relevant macht. Was Gott Philippus sagen wollte, will er auch uns sagen.


Chariots!

Streitwagen sind die Fahrzeuge des Lebens, und das Wort "Fahrzeug" bezieht sich hier nicht nur auf Autos, Busse und Flugzeuge. Es gibt verschiedene Arten von Wagen. Einige tragen deinen Körper wie das Flugzeug, andere deine Ideen, Talente, Fähigkeiten und deinen Charakter. Ein Fahrzeug ist das, was dir eine Möglichkeit bietet, dich körperlich, geistig oder auf andere Weise auszudrücken. Es bringt dich in Kontakt mit anderen Menschen und

15		Schließ dich diesem Wagen an

bestimmt bis zu einem gewissen Grad den Umfang deines Kontakts. Es gibt also geschäftliche und berufliche Fahrzeuge. Wenn du in einer Bank arbeitest, ist die Bank dein Fahrzeug. Wenn du Student bist, ist deine Schule dein Fahrzeug, solange du Student bist. Das sind die Fahrzeuge des Lebens.
Als der Heilige Geist zu Philippus sagte: "Geh hin und hänge dich an diesen Wagen", sprach er an diesem Tag von einem bestimmten Fahrzeug. Heute sitzt du in einem Wagen; wo du arbeitest, zur Schule gehst oder Geschäfte machst, ist dieser Wagen. In diesem Wagen musst du dich mit Menschen treffen, deine Überzeugungen zum Ausdruck bringen und deine Ideen verwirklichen. Wenn du diese Wahrheit begreifst, wird dein Leben eine neue Bedeutung bekommen.
Was Gott uns als Christen vor Augen führen will, ist, dass er möchte, dass wir an Orten sind, an denen er dem Leben der Menschen durch den Ausdruck seines Lebens in uns einen Wert verleihen kann. Das Evangelium von Jesus Christus ist die Kraft Gottes, die jeden rettet, der daran glaubt (Römer 1,16). Indem er uns in verschiedene Lebensbereiche versetzt und uns so mit den Völkern der Welt in Kontakt bringt, möchte Gott, dass wir von diesem Evangelium Zeugnis ablegen und seine Güte mit anderen teilen. Das ist der Zweck des Streitwagens.
Nach der Belehrung durch Gott "lief Philippus zu ihm hin und hörte, wie er den Propheten Jesaja las, und sprach: Verstehst du, was du liest? Und

Schließe dich diesem Streitwagen an

 16 


sagte er: "Wie kann ich es tun, wenn mich nicht ein Mensch leitet? Und er bat Philippus, dass er heraufkäme und sich zu ihm setzen würde" (Apostelgeschichte 8,30-31).
Und noch etwas ist zu beachten: Obwohl Gott Philippus anwies, zu dem Wagen zu gehen und sich ihm anzuschließen, ging Philippus nicht hin und sagte: "Hallo, hat Gott mich hierher zu diesem Wagen geschickt?" Das wäre ein völlig falscher Ansatz gewesen, denn der Wagen gehörte nicht ihm. Er verstand, dass Gottes Ziel nicht der Wagen des Äthiopiers war; Gott hatte etwas Wichtigeres im Sinn.
Denkt daran, was der Herr Jesus gesagt hat: "Das Himmelreich aber ist gleich einem Schatz, der in einem Acker verborgen ist; wenn ihn jemand findet, so versteckt er ihn und geht hin und verkauft alles, was er hat, und kauft den Acker" (Matthäus 13,44). Was dem Mann wichtiger war, war der Schatz im Feld und nicht das ganze Feld. Genauso gab es einen Schatz im Wagen, der für Gott wichtiger war; der Eunuch war der Schatz im Wagen. Das war der Grund, warum Gott Philippus im Wagen haben wollte. Er wusste, dass Philippus den Schatz erkennen würde, also schickte er ihn, um sich dem Wagen anzuschließen.
Als Philipp dort ankam, starrte er nicht bewundernd auf die Schönheit des Wagens, sondern griff nach dem Schatz
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im Streitwagen. Der Wagen wäre bestimmt sehr bunt und schön gewesen, denn der äthiopische Kämmerer war ein Mann mit großer Autorität, aber das erregte nicht Philipps Aufmerksamkeit. Er war hinter dem Schatz her. Gott konnte ihm zutrauen, dass er den Unterschied zwischen dem Realen und dem Schatten erkennen konnte.
Kann Gott dich zu einem Wagen schicken und glauben, dass du nicht nur wegen des Wagens, sondern wegen des wahren Schatzes im Wagen dorthin gehst? Die Seelen der Menschen sind für Gott sehr wichtig und du solltest gleichgesinnt sein. Gott vertraute Philippus, dass er das tun würde, was er im Streitwagen tun wollte. Lass Gott auch dir vertrauen.
Die Verkündigung des Evangeliums ist zu unserem Vertrauen verpflichtet; sie ist nicht optional. Sie ist nicht nur für den Evangelisten, wie wir in der Vergangenheit dachten; wir haben das sogar in der Kirche gelehrt. Wir erwarten, dass die Pfarrerinnen und Pfarrer predigen, weil wir wegen unserer Arbeit nicht viel Zeit haben. Aber das ist falsch. Gott hat dich bereits auf einen Wagen geschickt, deshalb bist du im Dienst. Sei nicht so beschäftigt, dass du den Schatz im Wagen nicht bemerkst. Dein Büro ist dein Wagen. Du kannst sagen, dass jeder in deinem Büro ein Christ ist, aber das macht keinen Unterschied, du musst das Evangelium weitergeben. Du musst hart arbeiten, um in dem Wagen zu bleiben, zu dem Gott dich geschickt hat. Wenn du bei der Arbeit nachlässig bist, ist das kein gutes Zeugnis und du musst den Job vielleicht aufgeben, wenn
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du dich nicht verbesserst. Egal, ob es sich um dein privates Geschäft handelt oder nicht, wenn du nicht mehr im Geschäft bist, bist du auch nicht mehr im Wagen. Du musst also in deinem Job oder Geschäft gut sein, denn so bleibst du im Geschäftswagen und kannst weiterhin Menschen für Christus gewinnen.


Halte Ausschau nach einem Bedürfnis und erfülle es!

"Und Philippus lief zu ihm hin und hörte, wie er den Propheten Jesaja las, und sprach: Verstehst du, was du liest? Er aber sprach: Wie könnte ich, wenn nicht ein Mensch mich leitete? Und er bat Philippus, dass er heraufkäme und sich zu ihm setzen würde.
(Apostelgeschichte 8:30-31).


Obwohl Philippus wusste, dass Gott ihn zu dem Wagen geschickt hatte, ging er nicht hin und sagte: "Gott hat mich zu diesem Wagen geschickt, also mach bitte auf!" Nein! Zuerst wollte er dem Mann geben, was er brauchte - ein Verständnis für die Heilige Schrift. Philippus bot seine Hilfe an, und das brachte ihm eine Einladung ein.
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Wenn Gott dich zu einem der Wagen des Lebens schickt, kann er dir dann zutrauen, das zu tun, was Philippus tat? Weißt du, dass Gott dir sagen kann, du sollst gehen und dich einem bestimmten Unternehmen anschließen? Aber natürlich kannst du nicht hingehen und an die Tür klopfen und sagen: "Gott hat mich geschickt, um bei euch mitzumachen!" Es kann sein, dass du aus dem Unternehmen raus bist, bevor du überhaupt aufgenommen wirst! Du musst Taktgefühl und Diplomatie beweisen.
Sieh dir das Beispiel von Philip an - du musst die Leute erst einmal wissen lassen, was du ihnen zu bieten hast. Lass die Gesellschaft wissen, dass du helfen kannst; halte Ausschau nach einem Bedürfnis und erfülle es. Philippus näherte sich dem Wagen nicht wie ein Desperado und rief: "Oh bitte, ich bin in dieser Wüste gestrandet, hilf mir." Nein! Das tat er nicht, obwohl er sich in einer Wüste befand.
Eine Wüste ist ein trockener Ort, an dem die Dinge trostlos aussehen und es scheint, als gäbe es keine Hoffnung; alles ist schlecht und niemand kann helfen. Es könnte auch der Ort sein, an dem es so aussieht, als ob das Geld, das du haben willst, nicht da ist. Vielleicht befindest du dich gerade in einer solchen Situation, in der du dich am Scheideweg des Lebens gestrandet fühlst und dich fragst: "Was mache ich hier eigentlich? Tu das nicht! Philippus ging nicht in die Wüste und fragte sich, warum er dort war. Er wusste, dass Gott ihn aus einem bestimmten Grund dorthin gebracht hatte. Er wusste auch, dass sich alles zu seinem Besten entwickeln würde, aber vor allem wusste er, dass er in Gottes Heilsplan wichtig war.
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Hast du dich jemals so gesehen? Du musst dich so sehen, denn du bist entscheidend für Gottes Plan. Du musst das richtige Bild von dir als Gottes Partner bei der Seelengewinnung haben. Wo auch immer du heute bist, kannst du für den Heilsplan Gottes für alle Menschen wichtig werden. Du wirst in Gottes Plan für die Welt gebraucht.
Gott hatte einen Plan für Äthiopien und den Rest Afrikas, und er brauchte einen Mann für diese Aufgabe. Keiner der Jünger war dorthin gegangen, also benutzte er einen wissbegierigen Proselyten und schickte Philippus zu ihm, einen Mann, dem er vertraute und der auf der Suche nach Gottes Schatz war. Gott wusste, dass Philippus die Dringlichkeit der Geschäfte des Königreichs verstand. Die Bibel sagt, dass Gott das Herz erforscht, er weiß, worauf du aus bist.
Du musst auf Gott warten und verstehen, was er möchte, dass du tust, wo immer du bist, selbst an einem Wüstenort. Ein Wüstenort ist ein Ort, der für die Sinne nicht sehr ansprechend ist. Kann Gott dich heute an einen Wüstenort schicken? Eindringlich ja!
Manche Christen, die ein neues Jobangebot bekommen, nehmen sich nicht einmal genug Zeit, um zu verstehen, woran sie sind; sie schauen auf die hässlichen Tabellen und werden entmutigt. Sie nehmen sich keine Zeit, um herauszufinden, welche Möglichkeiten sie haben, das Evangelium mit anderen zu teilen. Sobald sie merken, dass das angebotene Gehalt nicht groß genug ist, kündigen sie erstaunlicherweise!
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Sie hätten behaupten können, dass Gott sie dorthin geschickt hat, aber sobald sie sehen, dass es ein Wüstenort ist, entscheiden sie, dass Gott sie doch nicht dorthin geschickt hat. Sie haben nicht genug Zeit, um auf Gott zu warten. Warum eigentlich? Alles, was sie wollen, ist der Streitwagen. Aber in diesem Wagen liegt ein Schatz und Gott will, dass du ihn erkennst und ihn dir holst. Das ist der wahre Schatz!
Wir sind nicht in dieser Welt, weil Gott uns hier vergessen hat. Er hat eine Zeit und ein Datum festgelegt, um uns von hier wegzuholen. Der Grund, warum er uns nach unserer Wiedergeburt hier gelassen hat, ist, damit wir sein Wort lernen, in den Dingen des Geistes wachsen und auch viele andere in sein Reich bringen können. Du musst verstehen, dass das der Grund ist, warum wir hier sind! Halleluja!
Seelengewinnung ist Gottes wichtigste Aufgabe und es gibt nichts Wichtigeres im Reich Gottes als die Gewinnung von Seelen. Im Himmel herrscht mehr Freude über einen verlorenen Sünder, der Buße tut, als über neunundneunzig Gerechte, die keine Buße brauchen. Der Herr Jesus sagte: "Denn der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und zu retten, was verloren ist" (Lukas 19,10), "...und wer Seelen gewinnt, ist weise" (Sprüche 11,30).
Die Gottesfurcht ist der Anfang der Weisheit, und wahre Weisheit zeigt sich darin, Seelen zu gewinnen. Die Heilige Schrift erklärt, dass derjenige, der Seelen gewinnt, weise ist; Seelen gewinnen ist mehr als predigen. Um Seelen zu gewinnen, solltest du
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Pläne, beten und Strategien entwickeln. Aber leider ist das, was viele Christen interessiert, das Predigen; sie sind keine Seelengewinner, sie sind nur Schwätzer. Ein Seelengewinner ist ein Stratege. Lass uns Philippus' Strategien untersuchen.


Er war höflich

Philippus fragte den äthiopischen Kämmerer: "Herr, verstehst du, was du da liest?"
Die Stelle der Schrift, die er las, lautete: "Er wurde wie ein Schaf zur Schlachtbank geführt; und wie ein Lamm, das stumm ist vor seinen Scherern, so tat er seinen Mund nicht auf: In seiner Erniedrigung wurde sein Gericht weggenommen; und wer wird sein Geschlecht verkünden? denn sein Leben ist von der Erde genommen. Der Kämmerer aber antwortete Philippus und sprach: Ich bitte dich, von wem redet der Prophet das? Von sich selbst oder von einem anderen Menschen? Da tat Philippus seinen Mund auf und fing an mit derselben Schrift und predigte ihm Jesus.
(Apostelgeschichte 8:32-35).
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Philip kam freundlich herein und begann ein Gespräch mit dem, was der Mann gerade las. Das ist Öffentlichkeitsarbeit auf höchstem Niveau. Manche Christen wissen nur, wie man Öffentlichkeitsarbeit für ihren Job und ihr Geschäft betreibt, und vernachlässigen sie, wenn es um das Evangelium geht. Aber gerade dort brauchen wir sie am meisten.

"Und als sie weitergingen, kamen sie an ein Wasser: Und der Kämmerer sprach: Siehe, hier ist Wasser, was hindert mich, mich taufen zu lassen?"
(Apostelgeschichte 8:36).

Dass der Kämmerer von dieser Taufe wusste, bedeutete, dass Philippus ihm davon erzählt hatte. Er hat ihm keine Religion gepredigt, er hat ihm Jesus gepredigt. Das Wichtige am Christentum sind weder die Ethik noch die Zeremonien, sondern die Person dahinter - Jesus Christus. Der Weg, das Christentum relevant zu machen, besteht nicht darin, über seine moralischen Lehren zu sprechen. Das Wichtigste am Christentum ist Jesus Christus, den wir als die Antwort auf den Schrei der Menschheit predigen. Religion hat niemandem geholfen, sie kann auch niemanden retten; sie kann niemanden besser machen. Die Religionen der Welt sagen dir vielleicht: "Tu dies oder tu das" oder
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"Tu dies und das nicht", aber sie werden dich nicht ändern.
Was, oder besser gesagt, wer die Menschen überall wirklich wissen müssen, ist Jesus Christus, der Sohn des lebendigen Gottes; wie er in diese Welt kam und uns als Gottes Sohn im menschlichen Fleisch offenbart wurde. Er starb für uns und wurde für uns begraben und von Gott von den Toten auferweckt, damit wir gerechtfertigt werden. Alle, die an ihn glauben, sind frei von ihren Sünden und werden nicht mehr für ihre Sünden verurteilt.
Der Apostel Paulus sagte: "So sollt ihr nun wissen, Männer und Brüder, dass euch durch diesen Menschen Jesus die Vergebung der Sünden verkündigt worden ist: Und durch ihn werden alle, die glauben, gerechtfertigt von allem, wovon ihr durch das Gesetz des Mose nicht gerechtfertigt werden konntet" (Apostelgeschichte 13:38-39). Deshalb müssen wir allen Menschen predigen.
Wir müssen verstehen, was das Evangelium ist. Es ist die einzige rettende Kraft Gottes für alle, die glauben. Gott hat keine anderen Mittel, um Menschen zu retten. Kein noch so großes Gebet und keine Taufe kann jemanden retten. Bevor ein Mensch gerettet werden kann, muss er von ganzem Herzen glauben, dass Jesus Christus lebt. Beachte, dass der äthiopische Kämmerer nicht gesagt hat: "Ich glaube, dass Jesus der Sohn Gottes ist." Er sagte: "Ich glaube, dass Jesus Christus der Sohn Gottes ist. Und er bekräftigte seinen Glauben, bevor er
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getauft, nicht andersherum.

"Philippus aber sprach: Wenn du von ganzem Herzen glaubst, so darfst du es. Er aber antwortete und sprach: Ich glaube, dass Jesus Christus der Sohn Gottes ist. Und er befahl dem Wagen, stehen zu bleiben, und sie stiegen beide in das Wasser hinab, Philippus und der Kämmerer, und er taufte ihn.
(Apostelgeschichte 8:37-38).

Er sagte damit im Wesentlichen, dass er glaubt, dass Jesus lebt. Das heißt, er glaubte, dass Gott ihn von den Toten auferweckt hat, denn er muss gehört und gelesen haben, dass Jesus gestorben und auferstanden ist.
Die Bibel sagt in Römer 10,9-10: "Wenn du mit deinem Mund den Herrn Jesus bekennst und in deinem Herzen glaubst, dass Gott ihn von den Toten auferweckt hat (das heißt, dass er heute lebt), wirst du gerettet werden. Denn mit dem Herzen glaubt der Mensch zur Gerechtigkeit, und mit dem Mund
Das Bekenntnis wird zur Rettung."
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Er war betend und taktvoll

Der Stellenwert der Fürbitte bei der Seelengewinnung kann nicht hoch genug eingeschätzt werden. Du musst beten, um die Führung durch den Heiligen Geist zu erhalten. Philippus brauchte Gott, um die Türen zu öffnen und die Umstände perfekt zu gestalten. Er brauchte den Geist Gottes, um auf den Eunuchen einzuwirken und ihn dazu zu bringen, aus der Heiligen Schrift vorzulesen, denn in der Bibel steht, dass Philippus ihn lesen hörte, bevor er fragte: "Herr, verstehst du, was du da liest?"
Gott wird die Menschen dazu bewegen, dir Fragen zu stellen, mit denen du ein Gespräch über Jesus beginnen kannst. Du wirst auch taktvoll sein müssen. Manchmal kann es zum Beispiel etwas schwierig sein, einer Gruppe von Freunden gleichzeitig zu predigen. Einer von ihnen kann die anderen davon abhalten, indem er sie ablenkt oder sich als schwierig erweist. Nimm den Großen, den wirklich "großmäuligen" Kerl allein und predige ihm das Evangelium.
Lerne von Gottes Strategien: Er hielt Ausschau nach allen Verfolgern der Kirche und wählte Saulus von Tarsus aus. Auf der Straße nach Damaskus schlug er ihn nieder und Paulus' Leben wurde für immer verändert. Mach es genauso: Halte Ausschau nach dem "Großen" und sag ihm, dass er dich in der Pause sehen soll. Verbringe etwas Zeit allein mit ihm, aber sei sehr taktvoll (wenn
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du bist eine Frau und er ist ein Mann, sei sehr vorsichtig und klug). Die Salbung des Heiligen Geistes würde auf ihn kommen und wenn du mit ihm fertig bist, wird er derjenige sein, der den anderen vom Evangelium Christi erzählt!


Muss ich einem Streitwagen beitreten?

Ja, du musst! Der Grund, sich dem Wagen anzuschließen, ist das Zeugnis. Verstehe das: Seelengewinnung ist Gottes wichtigste Aufgabe. Wenn es nur einen einzigen Menschen auf der Erde gegeben hätte, hätte Gott trotzdem Jesus Christus geschickt, um für ihn zu sterben. Er hat es nicht getan, weil wir viele sind, die Zahl hat damit nichts zu tun. Er schickte den Besten des Himmels, seinen einzigen Sohn (zu dieser Zeit), um die Menschen zu erlösen. Was könnte besser sein als sein einziger Sohn? Jesus Christus ist der Beste des Himmels.
Wenn der Herrscher eines Landes oder einer Nation stirbt, wird es innerhalb von vierundzwanzig Stunden überall auf der Welt bekannt. Aber dann starb der König des Universums vor etwa 2000 Jahren, und viele Menschen wissen es immer noch nicht, weil wir (Christen) die Nachrichten nicht so verbreitet haben, wie wir es sollten. Viele Christen sind süchtig nach Zeitungen und Fußball; man könnte sie als Fußballfanatiker bezeichnen. Aber wenn es um das Evangelium von Jesus Christus geht, zeigen sie nicht so viel
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Begeisterung.
Gott hat die Bibel zu einem bestimmten Zweck in deine Hände gelegt. Du bist ein Kandidat für den Streitwagen geworden, als du Jesus dein Leben übergeben hast. Du musst die tiefen Wahrheiten der Bibel mit deinen Freunden und denen, mit denen du in Kontakt kommst, teilen. Du musst ihnen die Neuigkeiten aus dem Reich Gottes präsentieren. Wenn du morgens die Bibel in die Hand nimmst und etwas daraus lernst, solltest du es der Welt mitteilen.
Unser Herr Jesus sagte: "Was ihr in der Finsternis geredet habt, das wird man im Licht hören, und was ihr in den Kämmerlein ins Ohr gesprochen habt, das wird man auf den Dächern verkünden" (Lukas 12,3). Du musst das Evangelium verkünden; sag es laut zu jemandem! Sieh deinen Pfarrer oder deine Pfarrerin nicht als den einzigen, der den Auftrag hat, den Menschen zu predigen.


Gott hat das Leben durch das Evangelium manifestiert

"Paulus, ein Knecht Gottes und Apostel Jesu Christi, nach dem Glauben der Auserwählten Gottes und dem Bekenntnis der Wahrheit
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in der Hoffnung auf das ewige Leben, das Gott, der nicht lügen kann, verheißen hat, ehe die Welt begann, und das er zur rechten Zeit durch die Predigt kundgetan hat.
(Titus 1:1-3).

Hast du jemals so über Gott nachgedacht? Er kann nicht lügen und hat das ewige Leben durch die Predigt manifestiert. Die Verkündigung des Wortes ist lebenswichtig. Nur so können wir anderen das ewige Leben bringen. Wir müssen das Wort predigen, denn es entfacht den Glauben. Der Glaube kommt durch das Hören und das Hören durch das Wort Gottes (Römer 10,17).
Menschen können nur dann zum Glauben an die Erlösung kommen, wenn sie das Evangelium hören; der Glaube kann nicht durch Zeichen oder Wunder entstehen. Du bekommst keinen Glauben, wenn du etwas siehst. Man muss eine Botschaft hören, um Glauben zu haben. Es braucht die Botschaft, bevor der Glaube im Herzen entfacht wird.
Angenommen, ich zeige dir ein Paket. Du kannst keinen Glauben haben, wenn du es nur siehst und ich nichts dazu sage. Vielleicht muss ich erst etwas sagen, bevor du überhaupt verstehst, dass ich dir das Paket geben will. Das Gleiche gilt für die Verkündigung des Evangeliums. Die Verkündigung des Evangeliums ist der einzige Weg, wie ein Mensch den Glauben für das ewige Leben bekommen kann. Er kann Jesus von Angesicht zu Angesicht sehen und trotzdem keinen Glauben haben. Der Glaube kann nur kommen

Schließe dich diesem Streitwagen an

 30 


zu dir, wenn du die Nachricht hörst.
Die Menschen um uns herum, die die Botschaft von Jesus Christus noch nicht gehört haben, können erst zum Glauben kommen, wenn wir es ihnen sagen. Wir müssen ihnen vom Evangelium erzählen. Du brauchst keine Kanzel, um zu predigen! Philippus brauchte keine Kanzel. Gott sagte: "Geh hin und geselle dich zu diesem Wagen", und er gehorchte, bezeugte dem Eunuchen und führte ihn schließlich zu Christus. Dieser Eunuch wurde ein Botschafter des Reiches Gottes in Äthiopien. Auf diese Weise kam das Evangelium zum ersten Mal nach Afrika.


Predige das Evangelium mit Freude!

"Denn mit dem Herzen glaubt man zur Gerechtigkeit, und mit dem Mund bekennt man zum Heil. Denn die Schrift sagt: "Wer an ihn glaubt, wird nicht zuschanden werden.
(Römer 10:10-11).


Wenn du an Jesus Christus glaubst, solltest du dich niemals für deine Hoffnung auf Gott schämen; du kannst ihm vertrauen. Deshalb musst du dich an das Wort Gottes halten. Wenn du dich daran hältst
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Gottes Wort, wirst du siegreich daraus hervorgehen, egal was dir in dieser Welt passiert. Gott hat dich bereits zu einem Überwinder in diesem Leben erklärt. Die Geschichte ist bereits erzählt, die Sieger sind benannt und du bist einer von ihnen. Alle in dem Stammbaum, aus dem du kommst, waren zu ihrer Zeit erfolgreich, sie waren alle Sieger und du bist nicht anders. Studiere Gottes Wort und entdecke deine Wurzeln.

"Denn es ist kein Unterschied zwischen dem Juden und dem Griechen (Heiden); denn derselbe Herr über alles ist reich für alle, die ihn anrufen."
(Römer 10:12).

Rufe ihn heute an und er wird dir antworten, so wie er es tat, als Mose, Josua und Paulus ihn anriefen. Seine Treue währt für alle Generationen (Psalm 119:90). Er kann dir genauso treu sein, wie er es zu Mose war. Er hat sich dazu bekannt; warum solltest du Angst haben oder dich schämen? Er ist derselbe Gott, der damals für sein Wort eingetreten ist, und er wird auch heute für dein Wort einstehen. Sei niemals zaghaft, wenn du das Evangelium verkündest. Paulus schrieb an Timotheus: "Gott hat uns nicht den Geist der Furcht gegeben, sondern der Kraft und der Liebe und des gesunden Verstandes" (2. Timotheus 1,7).
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Hab keine Angst, Gott wird dich nicht im Stich lassen. Wenn du dich für ihn einsetzt, wird er dir die Worte geben, die du sprechen kannst. Gott ist bereit, mit dir zusammenzuarbeiten und durch dich die Menschen auf der Welt zu retten.
"Denn jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird gerettet" (Römer 10,13). Was für eine Aussage! Welch eine Gewissheit! Gott ist bereit, jeden zu retten und er ist willig.


Unsere Rolle

"Wie sollen sie denn den anrufen, an den sie nicht geglaubt haben? Und wie sollen sie an ihn glauben, von dem sie nicht gehört haben? Und wie sollen sie hören ohne einen Prediger?"
(Römer 10,14).

Wenn sie nicht von ihm gehört haben, können sie nicht an ihn glauben. Wir sollten nicht erwarten, dass Menschen auf Jesus Christus vertrauen, wenn sie nicht wissen, was er für sie getan hat. Wir müssen ihnen die Möglichkeit geben, zu hören und zu glauben. Wir müssen ihnen die Chance geben, zu glauben, nicht nur durch Hören
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das Evangelium von Jesus Christus zu hören, aber noch wichtiger ist es, es gut zu hören. Glaube nicht, dass alle Menschen es gehört haben, nur weil das Evangelium im Fernsehen und im Radio gepredigt wird, oder sogar durch Traktate und Zeitungen. Viele Unbekehrte haben die falschen Dinge gehört.
Vor einigen Jahren lud ich einen Mann in die Kirche ein, aber er sagte mir, dass er sich entschlossen hatte, nicht mehr in die Kirche zu gehen. Tatsächlich sagte er, dass er das letzte Mal vor zwei Jahren in die Kirche gegangen war. Als ich ihn fragte, warum, antwortete er, dass er von Kirche zu Kirche gegangen sei und schließlich mit seinem Freund in einer Kirche gelandet sei, wo sie als Sünder beschimpft wurden, weil sie Fremde waren.
Sie wurden nach vorne gerufen und aufgefordert, sich flach auf den Boden zu legen, was sie auch taten. Dann wurde ihnen gesagt, dass sie in ihrem Leben Sünden begangen hatten, für die sie von Gott Vergebung benötigten. Das bedeutete, dass sie die Strafe bezahlen mussten, und das sollten sie durch mehrere Peitschenhiebe tun. Er erzählte mir, dass sein Freund einwilligte, weil er wollte, dass alle seine Sünden weggenommen werden. Also fingen sie an, seinen Freund auszupeitschen, aber bevor sie mit ihm fertig waren, flüchtete er durch das Fenster! Er sagte, er wolle zwar, dass seine Sünden weggenommen werden, aber er glaube nicht, dass er die Schläge aushalten könne. Es war der Tag
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beschloss er, nie wieder an einem Gottesdienst teilzunehmen.
Diese Geschichte mag unglaublich klingen, aber sie ist wahr; das ist die Art von Botschaft, die er gehört hat. Es hat so viel Zeit gekostet, seine Vorstellung vom Christentum zu ändern. Ich musste ihm begreiflich machen, dass Jesus Christus es nie so gemeint hat. Glaube nicht, dass jeder es schon gehört hat. Viele haben das wahre Evangelium nicht gehört. Sie haben nur etwas Ähnliches gehört, und das ist eine Lüge. Eine Lüge ist nicht notwendigerweise das Gegenteil der Wahrheit, sondern eine Verdrehung der Wahrheit. Anfangs geht sie in die Richtung der Wahrheit, aber plötzlich weicht sie ab, und viele merken es nicht. Apostel Paulus fragt: "... wie sollen sie ohne einen Prediger hören?" (Römer 10:14).
Die meisten Sünder werden nicht in die Kirche kommen; Drogenabhängige werden nicht in die Kirche kommen. Die Prostituierten kommen nicht in die Kirche, weil sie sich tagsüber ausruhen und nachts ihren Geschäften nachgehen. Für jeden von ihnen, der in eine Kirche geht, gibt es vielleicht zehntausend weitere, die da draußen ihr Unwesen treiben. All ihre Aktivitäten halten sie von der Kirche fern. Was sollen wir also tun? Beten wir, dass Gott sie holt? Nein! Der Heilige Geist ist kein Botenjunge. Manche Christen beten: "Heiliger Geist, ich schicke dich, um mit ihnen zu reden." Wer, glaubst du, ist der Boss? Er war derjenige, der Philippus befahl: "Geh und setz dich an den Wagen."
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Hör auf, dafür zu beten, dass Gott mit deinem Freund redet oder zu seinem Herzen spricht. Manche Leute führen die Bekehrung von Saulus von Tarsus als Beispiel an und vergessen dabei, dass Saulus von Tarsus noch einen Mann namens Ananias brauchte. Gott beauftragte Ananias, Paulus nach seiner Begegnung mit Jesus zu dienen. Gott musste immer noch einen Mann zu Paulus schicken, um ihm zu sagen, was er für ihn zu tun hatte. Gott braucht dich immer noch, um sein Zeuge zu sein und mit Menschen für ihn zu sprechen.


Die Auswirkungen von Soul-Winning

Es gibt eine Tiefe in Gott, die kein Mensch erkennen kann, bevor er nicht anfängt, Zeugnis zu geben. Es gibt eine Macht im Reich Gottes, die erst dann in deinem System freigesetzt wird, wenn du anfängst, das Wort über Jesus zu teilen. Es gibt Zeichen und Wunder, die du nie sehen wirst, bis du anfängst, das Evangelium zu predigen. Wenn du das Evangelium verkündest, tust du Gottes wichtigste Aufgabe. Es geht nicht darum, das Evangelium zu predigen, wenn christliche Freunde versammelt sind; es geht darum, das Evangelium denen bekannt zu machen, die es nicht kennen, und den Unbekannten von Jesus zu erzählen.
Es gibt eine Art und Weise, wie du Gott durch das Teilen von Jesus kennenlernst und erfährst, die du mit zwanzig Jahren nie erreichen wirst
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des Bibelstudiums. Keine Bibelschule kann dich auf diese Weise über Gott belehren, du erfährst ihn, indem du Gottes Wort teilst. Er zeigt sich dir lebendig und niemand kann dir auf diese Weise etwas über ihn beibringen.
Deshalb musst du dich entschließen, dich einem Streitwagen anzuschließen, wenn du nicht schon in einem bist. Mach die Seelengewinnung zu deiner Lebensaufgabe. Und wenn du das tust, wird Gottes Gegenwart auf eine ganz besondere Art und Weise über dich kommen, mehr als du dir je vorstellen kannst. Dann kann er dir die Seelen der Menschen anvertrauen, weil er weiß, dass du hinter dem Schatz im Wagen her bist.
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Übung Eins

1 Erkläre kurz, was ein Streitwagen ist?
____________________________________________________
____________________________________________________

_______________________________________________________

2 Welchen Zweck hat es, sich einem Streitwagen anzuschließen?
____________________________________________________
____________________________________________________

3 Aus welchem Grund hat Gott dich nach deiner Wiedergeburt auf der Erde gelassen?
____________________________________________________
____________________________________________________


4 Was ist die wichtigste Aufgabe Gottes?
_______________________________________________________
____________________________________________________ Nenne zwei Bibelstellen, um deine Antwort zu untermauern:
___________________________________________

5 	Was ist der Unterschied zwischen Seelengewinnung und Predigen?
____________________________________________________




_______________________________________________________

6 Dein Chariot ist das Fahrzeug des Lebens, das dich mit Menschen in Kontakt bringt und dein Kontaktfeld definiert. Schreibe die Namen von fünf Menschen auf, die du durch deinen Wagen zu Christus führen willst.
_______________________________________________
_______________________________________________
_______________________________________________
_______________________________________________
_______________________________________________

7 Seelengewinnung erfordert Weisheit (Sprüche 11:30). Beschreibe nach dem Beispiel von Philippus vier weise Strategien, die du für die Seelen, die du gewinnen willst, anwenden willst.
____________________________________________________

_______________________________________________________
____________________________________________________

_______________________________________________________
____________________________________________________

8 Beschreibe anhand von Römer 10,13-15, welche Handlungen notwendig sind, um das ewige Leben zu erhalten und gerettet zu werden.
____________________________________________________
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9 Was ist das Wichtigste am Christentum, das du den Menschen, denen du Zeugnis gibst, vermitteln musst?
____________________________________________________
____________________________________________________


10 Vervollständige diese Aussage: "Es gibt eine Tiefe in Gott, die kein Mensch erkennen kann, bis	"
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Kapitel Zwei
 	Kann Gott dir vertrauen?
"Und der Engel des Herrn redete mit Philippus und sprach: Steh auf und geh gegen Mittag auf den Weg, der von Jerusalem hinab nach Gaza führt, der wüst ist. Und er stand auf und ging hin... Da sprach der Geist zu Philippus: Geh hin und hänge dich an diesen Wagen.
(Apostelgeschichte 8:26-27a,29).

Die Botschaft an Philippus lautete, aufzustehen und an einen bestimmten Ort zu gehen; Gott führt die Menschen auch heute noch. Gott kennt diese Welt; er kennt die Straßen und Wege in den Städten, er kennt auch die Menschen, die in den Häusern leben. Er kennt sogar dein Haus und deine Telefonnummer; er kann dich an einen bestimmten Ort schicken.
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Als Gott Philippus befahl, aufzustehen und zu gehen, sagte er ihm nicht sofort, was er dort tun sollte. Er sagte ihm nur, er solle aufstehen, und er ging ohne jede Diskussion. Philippus verhielt sich wie Abraham. In der Bibel heißt es, dass Gott Abraham rief und ihm sagte, er solle aufstehen und in ein Land gehen, das er erben würde, aber er sagte ihm nicht, wo das Land war. Und Abraham ging hin, ohne zu wissen, wohin er gehen würde, aber er ging im Glauben. Das ist Gehorsam - auf Gottes Wort hin zu handeln und zu tun, was Gott sagt, dass man es tun soll.
Bei einer anderen Gelegenheit legte Gott Zeugnis von Abraham ab; Gott vertraute ihm so sehr, dass er Sodom und Gomorra nicht zerstören würde, ohne es Abraham zu sagen. Gott sagte: "Denn ich kenne ihn, dass er seinen Kindern und seinem Haus nach ihm gebieten wird, und sie werden den Weg des Herrn halten" (1. Mose 18,19). Gott sagte das über einen Menschen, nicht über einen Engel!
In Apostelgeschichte 8,26-40 bewies er auch, dass er Philippus vertrauen konnte, der die gleiche Rettung hatte wie du. Beachte die ersten fünf Worte in Apostelgeschichte 8,27: "Und er stand auf und ging..." Er ging. Auf Gottes Wort hin zu handeln ist Gehorsam; das zu tun, was Gott gesagt hat. Gott ist der Boss; du musst ihn nicht fragen: "Was habe ich davon?" oder "Ich tue es, wenn es einfach ist", bevor du nach seinem Wort handelst. NEIN! Die Botschaft an Philippus lautete: "Steh auf und geh in die Wüste", und Philippus
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hat nicht gefragt: "Warum sollte ich?" Er hat einfach gehandelt.
Viele Menschen tun den Willen Gottes nur, wenn es für sie bequem ist. Das soll aber nicht so sein. Wenn Gott dir sagt, dass du etwas tun sollst, dann tu es. Du tust es vor allem deshalb, weil Gott es gesagt hat; so ehrst du Gott. Manche Menschen denken, dass Gott zu ehren nur bedeutet, die Hände zu heben und ihn zu loben. Es ist viel mehr als das, du ehrst Gott, indem du sein Wort tust.
Die Worte der Bibel wurden sorgfältig ausgewählt, denn Gott wählt immer seine Begriffe, wenn er spricht. In der Bibel steht, dass Gott die Sprache der Heiligen Schrift sorgfältig ausgewählt hat, um seine göttlichen Gedanken in unsere Herzen zu bringen. Philippus in die Wüste zu schicken, war von Gott geplant und die Idee mit der Wüste war nicht nur, um uns zu sagen, dass Philippus nach Gaza ging, sondern um uns etwas Wichtiges mitzuteilen: dass er an einem Wüstenort war.
Gott schickte ihn an einen Ort, an dem es keinen Ausweg zu geben schien. Es kam keine Hilfe, kein Wasser. Er hätte sich denken können: "Was mache ich hier draußen in der Wüste?" Aber er entschied sich dagegen, und schon bald kam ein Äthiopier in seinem Wagen, der aus dem Gottesdienst in Jerusalem kam und noch nie von Jesus gehört hatte. Gott konnte Philippus zutrauen, diesem lieben Mann, der ihn suchte und dessen Herz nach ihm schrie, die Botschaft des Evangeliums zu bringen. Es gab keine Möglichkeit, dass Gott
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konnte ihn retten, bis er das Evangelium von Jesus Christus hörte. Einige Christen könnten sich gefragt haben: "Warum hat Gott mich hierher gebracht? Jedes Mal, wenn ich etwas Großes vorhabe, sagt er mir, dass ich absteigen soll. Aber Philippus machte sich keine solchen Gedanken, als er in der Wüste auf Gott wartete. Er war nicht dort und beschwerte sich: "Was mache ich hier?" Nein! Er wartete auf Gott. Er sagte sich: "Ich bin aus einem bestimmten Grund hier. Ich bin wichtig für Gottes Reichsplan. Ich bin jemand
besonders."
Solange du nicht lernst, so zu reden, als wärst du jemand Besonderes, wird dich niemand als etwas Besonderes bezeichnen. Du musst dich so nennen, wie du bist. Mose fragte Gott: "Wer hat mich gesandt?" und Gott antwortete: "Ich bin, der ich bin." Wenn du nicht sagst, dass du es bist, werden dir die Leute sagen, dass du es nicht bist. Du musst sagen, wer du bist. Ich liebe, was Daisy Osborne gesagt hat: "Arbeite am Sein, nicht am Haben, denn mit dem, was du bist, wirst du haben." Dein Haben hängt davon ab, was du bist, also arbeite an deinem Sein.


Lass Gott dir vertrauen!


"Und er stand auf und ging hin. Und siehe da, ein Mann aus Äthiopien, ein Kämmerer mit großer Macht
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unter Kandace, der Königin der Äthiopier, die über ihren ganzen Schatz verfügte und nach Jerusalem gekommen war, um anzubeten, kehrte er zurück und saß in seinem Wagen und las dem Propheten Jesaja vor"
(Apostelgeschichte 8:27-28).

Dieser äthiopische Eunuch war ein Mann mit großer Autorität, der unter Kandace, der Königin von Äthiopien, arbeitete und zu der Zeit die Verantwortung für alle ihre Schätze hatte. Dieser Mann muss den Wunsch gehabt haben, Gott kennenzulernen, und Gott sah sein Herz und schickte ihm jemanden, der ihm half. Es gibt heute viele Menschen wie ihn, die ein echtes Verlangen nach Gott haben, aber nicht wissen, wie sie zu ihm kommen können. Gott braucht dich, um solche Menschen zu erreichen, und du musst dich zur Verfügung stellen.
Gott wollte das Heil für den äthiopischen Kämmerer und das ganze Volk von Äthiopien, und Philippus stellte sich zur Verfügung. Und Gott sprach zu Philippus: "Es kommt jemand vorbei, schließ dich diesem Wagen an." Und durch Philippus' Akt des Glaubens und Gehorsams erfüllte Gott einen Missionsauftrag. Dann holte er Philippus auf übernatürliche Weise durch den Geist weg und brachte ihn in eine andere Stadt, wo er einen weiteren Auftrag für ihn hatte. Gott gebraucht nur Menschen, die willig und gehorsam sind.
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Wenn Gott zu dir sagt: "Geh und schließe dich diesem Wagen an", dann beschwere dich nicht. Wenn du dort ankommst, erkenne, dass du im Zentrum von Gottes Plan stehst und beschwere dich nicht, auch wenn dir danach ist. Du solltest verstehen, dass du mit Gott verbunden bist und an eine ewige Versorgung angeschlossen bist. Gott hat gesagt: "Wenn du durch das Wasser gehst, wird es dich nicht überfluten. Wenn du durchs Feuer gehst, sollst du nicht verbrannt werden" (Jesaja 43,2). Es macht keinen Unterschied, ob du durchs Wasser oder durchs Feuer gehst, du wirst trotzdem siegreich daraus hervorgehen. Das ist die Wahrheit über den/die Gläubige/n.
Lass Gott dir vertrauen. Wir leben in einer Zeit, in der niemand mehr für jemanden arbeiten will. Keiner will mehr bauen; jeder will ein gebautes Haus finden und einfach hineinspazieren und es bewohnen. Es ist eine Jet-Set-Generation, jeder hat es eilig, reich zu werden. Die Bibel sagt, dass diejenigen, die es eilig haben, reich zu werden, nicht unschuldig sein werden (Sprüche 28,20). Eile ist nicht der Weg Gottes. Gott ist nicht in Eile, er ist ein Meisterstratege und ein Meisterplaner.
Das Beste, was dir passieren kann, ist, dass du dich an Gottes Platz, in Gottes Zeit und für Gottes Zwecke wiederfindest. Wenn das passiert, hast du es geschafft. Es spielt keine Rolle, ob du Geld in der Tasche hast oder nicht, niemand wurde mit Geld in den Händen geboren, also kannst du
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es schaffen. Du kannst alles durch Christus tun, der dich stärkt (Philipper 4,13).
Der wichtigste Punkt hier ist: Kann Gott dir vertrauen? Gott ist auf der Suche nach jemandem, dem er vertrauen kann. Kann er dir vertrauen? Kannst du mit Gottes Plan übereinstimmen?


Gottes Wege lernen

Beachte die Art und Weise, wie Gott die Kinder Israels darauf vorbereitet hat, das verheißene Land nach 430 Jahren der Knechtschaft in Ägypten in Besitz zu nehmen.

"Und es geschah, als der Pharao das Volk ziehen ließ, dass Gott sie nicht durch den Weg des Landes der Philister führte, obwohl das nahe war; denn Gott sagte, dass es das Volk vielleicht nicht bereuen würde, wenn sie den Krieg sehen, und sie nach Ägypten zurückkehren würden: Aber Gott führte das Volk durch den Weg durch die Wüste am Schilfmeer, und die Kinder Israel zogen geschirrt aus dem Land Ägypten herauf.
(Exodus 13:17-18).
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Kannst du dir das vorstellen? Eine Reise ins gelobte Land durch das Land der Philister hätte nur ein paar Tage gedauert. Aber Gott hat diesen Weg nicht gewählt. "Gott führte sie nicht auf dem Weg durch das Land der Philister, obwohl das nahe war." Gott wollte nicht, dass sich das Volk wegen eines Krieges zurückzieht.
Die Kinder Israels waren zu dieser Zeit nicht für den Krieg ausgebildet, weil sie 400 Jahre lang Sklaven gewesen waren. Sie brauchten eine Form der Ausbildung; sie mussten die Art von Gott kennenlernen, die in ihrem Lager war. Gottes Training für sie bestand darin, dass er sie durch den Weg durch die Wüste am Schilfmeer führte. Jedes Mal, wenn sie in eine fast unmögliche Situation kamen und zu Gott schrien, geschah ein Wunder nach dem anderen um ihretwillen. Durch diese Wunder stärkte Gott sie und baute ihr Vertrauen in ihn auf, so dass sie, als sie schließlich Kriege sahen, mutig waren.
Auf Gottes Weg gibt es keine Abstriche, du musst die Dinge Gottes verstehen. Für Gott ist es nie zu spät. Lerne, Gott zu verstehen und mit ihm zu gehen. Wenn es scheint, als hättest du bei der Verwirklichung deiner Vision Zeit verloren, sagt Gott: "Ich will dir die Jahre wiedergeben, die die Heuschrecke, der Krebswurm, die Raupe und der Palmenwurm gefressen haben" (Joel 2,25). Gott ist der Besitzer der Zeit, er hat das Sagen.
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Gott nimmt nicht immer den nächstgelegenen Weg. Er nimmt nicht immer den Weg, den du kennst. Hier brauchst du das Element des Glaubens auf deinem Weg mit Gott; das ist das Christentum. Wenn du an einen Ort kommst, an dem die Dinge nicht so sind, wie du sie erwartet hast, laufe nicht weg.
Erinnere dich daran, dass Gott zu Jeremia sagte: "Siehe, ich habe dich heute über die Völker und Königreiche gesetzt, um auszurotten, auszureißen, zu zerstören und niederzuwerfen, zu bauen und zu pflanzen" (Jeremia 1,10). Deshalb kannst du alles, was der Teufel aufgerichtet hat, zerstören und an seiner Stelle ein neues aufbauen. Gott hat gesagt: "Ihr seid meine Streitaxt und meine Kriegswaffen" (Jeremia 51,20). Du musst dich im Lichte dessen sehen, was Gott gesagt hat. Wenn du in das Büro, die Firma oder den Job kommst, sollten sich die Dinge ändern. Wenn sie am Boden liegen, solltest du derjenige sein, der sie aufrüttelt!
Schau dir das Leben von Jakob an. Er floh vor Esau, um Laban zu treffen. Als er in Labans Haus ankam, stellte er fest, dass er nicht mehr alles so genießen konnte wie früher im Haus seines Vaters. Als er heiraten wollte, wurde er zunächst aufgefordert, sieben Jahre lang für Rahel zu arbeiten. Auch wenn es ihm nicht gefiel, musste er es tun, um die Frau zu heiraten. Die ganze Zeit, die er im Haus seines Vaters war, wurde er bedient, denn er war der Enkel Abrahams, der reich an allem war. Nun war er

Schließe dich diesem Streitwagen an

 50 


war es, den Schafen und Ziegen auf das Feld zu folgen. Was für eine Aufgabe für einen Prinzen! Das war der Enkel des großen Patriarchen Abraham, der sieben Jahre lang Schafen und Ziegen folgte, weil er eine Frau heiraten wollte!
Nachdem er mit den sieben Jahren fertig war, wurde er betrogen und bekam Lea statt Rahel und musste weitere sieben Jahre für die Frau dienen, die er liebte. Er konnte nicht kündigen. Außerdem wurde sein Lohn zehnmal zum Schlechteren verändert, aber Gott half ihm. Eines Tages kam er zu Laban, um über das Geschäft zu sprechen, und Laban legte tatsächlich ein Geständnis ab und lobte ihn.

Laban sagte zu ihm: "Wenn ich in deinen Augen Gnade gefunden habe, so bleibe doch; denn ich habe erfahren, dass der Herr mich um deinetwillen gesegnet hat. Er sprach: Sage mir deinen Lohn zu, und ich will ihn dir geben. Und er sprach zu ihm: Du weißt, wie ich dir gedient habe und wie dein Vieh bei mir war. Denn es war wenig, was du hattest, ehe ich kam, und jetzt ist es viel geworden; und der Herr hat dich gesegnet, seit ich gekommen bin; und wie soll ich nun auch für mein Haus sorgen?
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(2. Mose 30,27-30).

Laban musste anerkennen, dass Gott ihn um Jakobs willen gesegnet hatte. Kann man das auch in dem Unternehmen sagen, in dem du arbeitest? Hat Gott sie deinetwegen gesegnet? Sind sie mit dir dort unter die Räder gekommen? Das sollte nicht passieren, weil du ein Kind Gottes bist. Dein Unternehmen sollte gesegnet sein, weil du da bist, soweit sie es erkennen. Wenn sich die Dinge nicht zum Guten wenden, bleib dort und warte auf Gott. Du sollst ein Segen sein, und du bist ein Segen!
Gott sagte zu Abraham: "Ich will dich segnen und dich zu einem Segen machen" (1. Mose 12,3). Überprüfe dein Leben: Bist du dort, wo du bist, ein Segen? Gott hat Laban durch die Anwesenheit von Jakob vermehrt. Gott ist derjenige, der Kraft gibt, um Reichtum zu erlangen (Deuteronomium 8:18), es spielt keine Rolle, wie es aussieht, wenn du kommst.
Kann Gott dir vertrauen, dass du warten und das vollenden kannst, wofür er dir aufgetragen hat, in den Wagen zu steigen, in dem du gerade sitzt? Jakob wollte den Job verlassen, er wollte weggehen. Es war an der Zeit, denn er hatte es satt, betrogen zu werden, nachdem er so geduldig war. Doch er blieb zurück, bis Gott ihm den Auftrag gab, zu gehen.
In diesen letzten Tagen werden viele Menschen ihre Arbeit verlieren.
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Es wird harte Zeiten in der Welt geben, aber Jesus sagte: "Seid getrost, denn ich habe die Welt überwunden" (Johannes 16,33). Das bedeutet, dass er das System dieser Welt zum Scheitern gebracht und das Reich Gottes verherrlicht hat. Das ist der Grund, warum du in der Position, in die Gott dich gestellt hat, begeistert sein musst. Du solltest wissen, dass Gott mit dir rechnet.
Lass ihn dir vertrauen. Wenn er sagt: "Steig in diesen Wagen ein", dann steig in dem Wissen ein, dass er das Leben durch dich erhalten will. Das ist das Wesentliche, wenn du dich einem Wagen oder einem Fahrzeug des Lebens anschließt.


Leben bewahren -
Das Wesen des Streitwagens

Gott befahl Isaak, nicht nach Ägypten zu gehen, sondern im Land der Philister zu bleiben, wo er war, ungeachtet der Hungersnot im Land. Und die Bibel sagt, dass Isaak im selben Jahr der Hungersnot das Hundertfache erntete (1. Mose 26). Wenn du feststellst, dass dein Büro oder das Unternehmen, in dem du arbeitest, finanzielle Schwierigkeiten hat, bete für sein Wohlergehen, denn wenn es ihm gut geht, wird es auch dir gut gehen. Das ist dasselbe, was Gott den Kindern Israels sagte, als sie in ein fremdes Land verbannt wurden (Jeremia 29,7).
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Kann Gott darauf vertrauen, dass du das Leben derer bewahrst, mit denen du in deinem Wagen des Lebens in Berührung kommst? Schau dir den Mann Josef an; er hatte als Kind Träume, er sah die Sonne, den Mond und elf Sterne sich vor ihm verneigen und er erzählte seiner Familie davon. Die Bibel sagt, dass sein Vater Jakob über diese Dinge nachdachte und sie in seinem Herzen bewahrte. Eines Tages fragte er Josef: "Meinst du wirklich, dass deine Mutter, deine elf Brüder und ich uns vor dir verbeugen werden?"
Seine Brüder hassten ihn wegen seiner Träume und der Vorliebe, die ihr Vater für ihn hatte. Eines Tages schickte ihn sein Vater, um sich nach dem Wohlergehen seiner Brüder auf dem Feld zu erkundigen. Als er sie fand, ergriffen sie ihn und wollten ihn töten, aber später überlegten sie es sich anders und verkauften ihn an eine Gruppe von Reisenden. Diese Reisenden verkauften ihn dann an einen Ägypter namens Potiphar. Josef wurde Potiphars Sklave, aber Gott war mit ihm (1. Mose 37-39).
Deshalb darfst du dir keine Sorgen darüber machen, was mit dir in dieser Welt passiert. Gott ist ein Meisterstratege und er ist mit dir. Nachdem sie Josef verkauft hatten, lief es für ihn richtig schlecht. Er wurde an Potiphar verkauft, der ihn zum Verwalter seines eigenen Hauses machte. Eines Tages versuchte Potiphars Frau, mit Josef zu schlafen, aber er floh um sein Leben. Potiphars Frau war gekränkt und log gegen Josef und beschuldigte ihn
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Er wurde der versuchten Vergewaltigung beschuldigt, was Josef ins Gefängnis brachte. Und obwohl er dreizehn lange Jahre in der Dunkelheit verbrachte, hielt er an Gott fest.
Mach dir keine Sorgen, wenn jemand gegen dich lügt. Gott hat immer noch das Sagen und er wird dafür sorgen, dass alles zu deinem Besten ausgeht. Josef vertraute auf den Gott von Abraham, Isaak und Jakob. Und an diesem dunklen Ort gab Gott ihm die übernatürliche Gabe, Träume zu verstehen und zu deuten. Der Bäcker und der Butler des Königs wurden ins Gefängnis geworfen, und schon bald schlug Gott sie mit Träumen nieder und gab Josef die Deutung, und er deutete ihre Träume.
Die folgenden Ereignisse bestätigten seine Interpretationen. Danach wurde der Butler freigelassen und Josef sagte dem Butler, er solle ihn nicht vergessen. Obwohl der Butler das versprach, vergaß er ihn prompt, als er entlassen wurde. Das Gleiche gilt vielleicht auch für dich heute. Aber wenn du vergessen wirst, sei froh, wenn du durch verschiedene Prüfungen gehst. Gott hat vor, dir Gutes zu tun!
Am Ende des zweiten Jahres nach der Entlassung des Butlers trat Gott eines Nachts in den Palast des Pharaos und gab ihm einen Traum. Als alle seine Magier ihn nicht deuten konnten, erinnerte sich der Butler an diesem Tag an Josef. Und aufgrund des Zeugnisses, das der Butler über Josefs Fähigkeit zur Deutung ablegte
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Träume, ließ der König Josef aus dem Gefängnis holen.
Ich glaube, als Josef das Geräusch der Vorhängeschlösser hörte, wusste er, dass er an diesem Tag aus dem Gefängnis kommen würde, denn in der Bibel steht, dass er sich rasierte. Sich zu rasieren war ein sehr kluger Schritt für Josef, denn damit knüpfte er an die Kultur an, also an die Oberschicht in Ägypten - die Hebräer rasierten sich, wenn sie trauerten, während die Ägypter sich zum Anziehen rasierten.
Als Josef herauskam, erzählte er dem Pharao seinen Traum und die Deutung, und noch am selben Tag wurde er zum Premierminister Ägyptens ernannt; der nächste Befehlshaber des Pharaos!
Bald gab es eine Hungersnot in Kanaan und allen Ländern ringsum, aber wegen Josef war Ägypten gut vorbereitet. Da kamen die Söhne Jakobs nach Ägypten, um Getreide zu kaufen, aber sie erkannten Josef nicht. Sie sagten zu ihm: "Herr, wir sind gekommen, um Brot zu kaufen", und sie verneigten sich alle und Josef erinnerte sich an seinen Traum. Er fragte nach ihrem Vater, und sie sagten ihm, dass er noch am Leben sei. Dann bat er sie, ihren jüngsten Bruder zu bringen, der zu Hause war, als Beweis dafür, dass ihre Worte wahr waren. Als sie Benjamin brachten, überlistete er sie, packte ihn und weigerte sich, ihn loszulassen. Daraufhin fielen sie alle zu Boden, flehten ihn an und gestanden ihm das Unrecht, das sie ihrem Bruder (Josef) vor langer Zeit angetan hatten. Doch die ganze Zeit über brach Josefs Herz.

Schließe dich diesem Streitwagen an

 56 


Und Joseph konnte sich nicht zurückhalten vor all denen, die bei ihm standen, und er schrie: "Alle sollen von mir weggehen! Und es stand niemand bei ihm, während Josef sich seinen Brüdern zu erkennen gab. Und er weinte laut, und die Ägypter und das Haus des Pharao hörten es. Und Josef sagte zu seinen Brüdern: Ich bin Josef; lebt mein Vater noch? Aber seine Brüder antworteten ihm nicht; denn sie waren beunruhigt über seine Gegenwart. Und Josef sagte zu seinen Brüdern: Kommt doch bitte zu mir! Und sie traten heran. Und er sprach: Ich bin Josef, euer Bruder, den ihr nach Ägypten verkauft habt. So seid nun nicht betrübt und zürnt euch nicht, dass ihr mich hierher verkauft habt; denn Gott hat mich vor euch hergeschickt, um das Leben zu erhalten.
(1. Mose 45,1-5).

Beobachte Josefs Verständnis. Er kannte den Grund für seine Reise nach Ägypten und sagte seinen Brüdern: "Gott hat mich vor euch hergeschickt, um euer Leben zu retten, deshalb wurde ich an diesen Ägypter verkauft. Deshalb wurde ich an Potiphars Männer verkauft.
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Haus, gab ich die Hoffnung nicht auf. Von Potiphars Haus landete ich im Gefängnis; obwohl es mir schlecht ging, gab ich die Hoffnung nicht auf. Im Gefängnis hat Gott meine vergeudeten Jahre wiederhergestellt." Mit dieser Erkenntnis im Hinterkopf brauchte er sich nicht zu rächen. Er erkannte, dass er sich in den Händen von
Gott.
Siehst du dich in der Hand Gottes oder denkst du, dass dein Leben von Menschen geführt wird? Was denkst du über dich selbst? Führst du deinen heutigen Erfolg nur auf die Hilfe eines Menschen zurück? Oder erkennst du, dass es die Hand Gottes ist, die für dich arbeitet? Hast du Gott dein Leben so sehr anvertraut, dass du glauben kannst, dass er derjenige ist, der dich führt? Wie sehr hast du es ernst gemeint, als du Christus dein Leben übergeben hast? Ist er der Herr deines Lebens? Wenn er der Herr deines Lebens ist, dann kannst du sicher sein, dass er für dich sorgen wird.
In Matthäus 8,23-26 findet sich ein sehr interessanter Bericht in der Bibel. Jesus schlief im hinteren Teil des Bootes, in dem er mit den Jüngern unterwegs war. Da erhob sich ein großer Sturm und Wasser strömte in das Boot. Das erschreckte die Jünger und sie weckten Jesus und fragten: "Meister, kümmert es dich nicht, wenn wir untergehen?"
Jesus antwortete ihnen: "O ihr Kleingläubigen, warum zweifelt ihr?"
Jesus machte diese Aussage, weil er erwartete, dass sie
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zu wissen, dass er - der Gott des Universums - in dem Boot war. Dank seiner Gegenwart konnte kein noch so heftiger Sturm das Boot versenken.
Wer sitzt heute in deinem Boot? Egal, in welcher Situation du dich befindest, denke immer daran, was Gottes Plan ist, der dich dorthin gebracht hat. So wie Gott Josef die Bewahrung des auserwählten Volkes anvertraut hat, kann er dir auch zutrauen, andere zur Erkenntnis Jesu zu bringen?
Schau dir das Leben von Paulus in Apostelgeschichte 27 an. Er war verhaftet worden und wurde nach Rom gebracht:

Als nun viel Zeit verstrichen war und die Fahrt gefährlich wurde, weil die Fastenzeit schon vorbei war, ermahnte Paulus sie und sprach zu ihnen: Ihr Herren, ich sehe, dass diese Fahrt mit Schaden und viel Unheil verbunden sein wird, nicht nur für die Ladung und das Schiff, sondern auch für unser Leben. Doch der Hauptmann glaubte dem Kapitän und Schiffseigner mehr als dem, was Paulus gesagt hatte. Aber nach langem Zögern trat Paulus mitten unter ihnen hervor und sagte: "Ihr Herren, ihr hättet auf mich hören sollen und euch nicht von Kreta losreißen und diesen Schaden und
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Verlust. Und nun ermahne ich euch, guten Mutes zu sein; denn es wird niemand unter euch sein, der sein Leben verliert, sondern das Schiff.
(Apostelgeschichte 27:9-11; 21-22).

Was für eine Aussage! Hast du schon mal den Besitzer eines großen Unternehmens weinen sehen, weil alles zusammengebrochen ist? Dieser Mann wurde für diesen Job ausgebildet, er ist ein Meister darin und jetzt geht alles den Bach runter. Die Schulden sind so hoch, dass er sie nie bezahlen kann. Er sitzt in der Klemme und das Unternehmen wird ruiniert sein. Er will aus dem Unternehmen aussteigen und Konkurs anmelden, aber dann passiert etwas. Gott schickt dich, sein Kind - einen Christen - der dem Mann sagt: "Herr, tu dir keinen Zwang an, alles wird wieder gut." Vielleicht glaubt er ihm nicht, weil wir in einer von Gefühlen beherrschten Welt leben; vielleicht glaubt er lieber dem Bericht des Buchhalters und es wird noch schlimmer kommen. Aber möge Gott ihm helfen, deinem Wort von Gott zu glauben.Der Apostel Paulus sagte: "Ich wünschte, ihr hättet auf mich gehört, aber es gibt noch Hoffnung." "Und nun ermahne ich euch, dass ihr guten Mutes seid; denn es wird niemand unter euch sein, der sein Leben verliert, sondern das Schiff" (Apostelgeschichte 27,22). Paulus redete sehr mutig, weil ihm eine Botschaft überbracht wurde:
"Denn in dieser Nacht stand der Engel neben mir
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von Gott, dessen ich bin und dem ich diene, und sagte: "Fürchte dich nicht, Paulus, du musst vor den Kaiser gebracht werden; und siehe, Gott hat dir alle gegeben, die mit dir segeln. Darum, meine Herren, seid guten Mutes; denn ich glaube Gott, dass es so sein wird, wie es mir gesagt wurde.
(Apostelgeschichte 27:23-25).

Alle im Schiff hatten Angst, aber Paulus erzählte ihnen die Botschaft, die ihm ein Engel in der Nacht gebracht hatte. Das war der Mann, der verhaftet worden war; aber er wusste, wer mit ihm auf dem Schiff war. "Darum bitte ich euch, dass ihr etwas zu essen nehmt; denn das ist für eure Gesundheit, und keinem von euch wird ein Haar vom Kopf fallen" (Apostelgeschichte 27,34). Er gab ihnen ein Versprechen gemäß Gottes Wort und sie kamen alle befreit heraus, ohne Schaden zu nehmen. Das geschah nicht, weil es "der Apostel Paulus" war, sondern weil er sich auf das Wort Gottes stützte; er blieb im Wort Gottes.
Was erwartet Gott heute von dir in deinem Streitwagen? Hast du ihm genug Vertrauen geschenkt, um dich ihm anzuvertrauen? Er sagt: "Ich habe dich in die Handfläche meiner Hand eingeschrieben; meine Augen laufen auf der Erde hin und her, um mich für dich stark zu machen" (Jesaja 49,16; 2. Chronik 16,9).

 61	

an God Trust You?


Gott vertraut auf dich!

Gott vertraute uns, er glaubte, dass wir seinem Wort glauben würden, wenn wir das Evangelium hörten, und das taten wir auch. Er hat uns auch den Dienst der Versöhnung anvertraut. Alles, was wir tun müssen, ist Gottes Traum aufzugreifen und uns an die Arbeit zu machen. Die Felder sind weiß von der Ernte, worauf wartest du noch?


Übung Zwei

1 Erkläre, wie der Christ den Gehorsam gegenüber Gott demonstriert___________________________________________
____________________________________________________

2 Fülle deine Antworten aus: "Gott benutzt nur Menschen, die________________und	sind."

3 Was ist das Wesentliche daran, dass du dich einem Wagen oder Fahrzeug des Lebens anschließt? ___________________________________
____________________________________________________

4 Gott schickte Philippus an einen Ort in der Wüste, einen Ort der Trockenheit, an dem es weder Nahrung, Wasser noch irgendeine Form von Hilfe gab, nur weil es dort jemanden gab, der gerettet werden musste! Was verrät dir das über den Charakter und die Einstellung Gottes zu Sündern?
_____________________________________________________
____________________________________________________
____________________________________________________

5 Was war Josefs Aufgabe in Ägypten, wie in Genesis 45,1-5 beschrieben?

____________________________________________________
____________________________________________________
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6 Was hat das mit deiner Aufgabe in deinem Wagen zu tun?
____________________________________________________

_____________________________________________________

7 Beschreibe nach der Lektüre dieses Kapitels, wie du Gottes Vertrauen gewinnen kannst, mit und durch dich in deinem Wagen zu arbeiten.
____________________________________________________

_____________________________________________________

8 Ausgehend von Jakobs Beziehung zu Laban und der Wirkung seiner Anwesenheit in seinem Haus, was sollte die Wirkung deiner Anwesenheit an deinem Arbeitsplatz sein? 	
____________________________________________________



10Fülle deine Antwort aus:  "Gott hat dir Folgendes anvertraut 	
____________________________________________________
______________________________________________________”
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Kapitel Drei
 Du bist Gottes W atchman
"Wiederum erging das Wort des HERRN an mich und sprach: Menschensohn, rede zu den Kindern deines Volkes und sprich zu ihnen: Wenn ich das Schwert über ein Land kommen lasse, so soll das Volk des Landes einen Mann aus seinen Grenzen nehmen und ihn zum Wächter setzen: Wenn er sieht, dass das Schwert über das Land kommt, bläst er die Posaune und warnt das Volk. Wer dann den Schall der Posaune hört und sich nicht warnen lässt, wenn das Schwert kommt und ihn ergreift, dessen Blut soll auf seinem Kopf sein. Wer den Schall der Posaune hört und sich nicht warnen lässt, dessen Blut soll auf ihm lasten. Wer sich aber warnen lässt, wird seine Seele erretten. Wenn aber der Wächter sieht
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das Schwert kommt und bläst nicht die Posaune, und das Volk wird nicht gewarnt; wenn das Schwert kommt und jemanden aus ihrer Mitte ergreift, so wird er in seiner Schuld weggeführt; aber sein Blut will ich von der Hand des Wächters fordern. Und du, Menschensohn, ich habe dich zum Wächter des Hauses Israel gesetzt; darum sollst du das Wort aus meinem Mund hören und sie von mir warnen. Wenn ich zu dem Gottlosen sage: "Du Gottloser, du sollst des Todes sterben!" Wenn du nicht redest, um den Gottlosen von seinem Weg zu warnen, wird er in seiner Schuld sterben; sein Blut aber will ich von deiner Hand fordern. Wenn du aber den Gottlosen vor seinem Weg warnst, damit er sich von ihm abwendet, so soll er in seiner Schuld sterben; aber du hast deine Seele erlöst."
(Hesekiel 33:1-9).

Der Böse (Unbekehrte) wird in seiner Schuld sterben, aber Gott wird das Blut des Sünders von dem Wächter fordern. Wer ist der Wächter? Derjenige, der das Wort Gottes gehört hat, ist der Wächter für den, der das Wort Gottes nicht gehört hat. Du bist der Wächter Gottes für deinen
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Welt, weil du derjenige bist, zu dem sein Wort gekommen ist.



Eine Krone der Rechtschaffenheit

Paulus war ein guter Wächter. Als er im Begriff war, die Gemeinde in Ephesus zu verlassen, um nach Jerusalem zu gehen, rief er die Ältesten der Gemeinde zusammen und sprach zu ihnen:

"Und als sie zu ihm kamen, sprach er zu ihnen: Ihr wisst, dass ich von dem ersten Tage an, da ich nach Asien kam, zu allen Zeiten bei euch gewesen bin und dem Herrn gedient habe in aller Demut und unter vielen Tränen und Versuchungen, die mir widerfahren sind durch das Lauern der Juden: Und wie ich euch nichts vorenthalten habe, was euch nützlich war, sondern euch öffentlich und von Haus zu Haus gelehrt habe und sowohl den Juden als auch den Griechen die Umkehr zu unserem Herrn Jesus Christus bezeugt habe. Und nun siehe, ich weiß, dass ihr alle, unter die ich gegangen bin, um das Reich Gottes zu predigen, mein Angesicht nicht mehr sehen werdet.
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Darum nehme ich euch heute zu Protokoll, dass ich rein bin von dem Blut aller Menschen.
(Apostelgeschichte 20:18-21; 25-26).

Paulus erklärte, dass er von dem Blut aller Menschen rein sei. Was hat er damit gemeint? Er wusste, dass Gott ihn zu einem Wächter über die Menschen in seiner Welt gemacht hatte, über die Menschen in seinem Umkreis. Wenn Paulus sagte, er sei rein vom Blut aller Menschen, meinte er damit nicht alle Menschen auf der Welt, denn nicht alle Menschen auf der Welt waren ihm verpflichtet. Diejenigen, die ihm verpflichtet waren, waren diejenigen, die in seinem Einflussbereich lagen; alle Menschen, die er erreichen, ansprechen oder treffen konnte, wo immer Gott ihn hinschickte.
Das Gleiche gilt für dich in deiner Welt. Deine Welt ist dein Kontaktbereich. Gott hat dich als Wächter in deiner Welt eingesetzt. Bist du rein vom Blut aller Menschen in deiner Welt? Du wirst nicht wissen, ob du vom Blut aller Menschen rein bist, wenn du in den Himmel kommst. Paulus war noch nicht im Himmel, als er diese Aussage machte; er war zu der Zeit hier auf der Erde und konnte kühn sagen: "Ich bin rein vom Blut aller Menschen."
Um von dem Blut aller Menschen rein zu sein, musst du das Evangelium predigen. Du musst den Unbekannten von Jesus Christus von Nazareth erzählen. Du musst sie mit Gottes Heilsplan vertraut machen.
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Das ist ein Muss für jeden Christen.
Gott hatte das Evangelium in die Hände des Apostels Paulus gegeben, und weil er ihnen seinerseits Gottes Wort überbracht hatte, konnte er sagen: "Ich habe nichts zurückgehalten und bin rein von dem Blut aller Menschen." Gegen Ende seines Lebens schrieb Paulus an Timotheus: "Ich habe einen guten Kampf gekämpft, ich habe meinen Lauf vollendet, ich habe den Glauben bewahrt: Von nun an ist mir eine Krone der Gerechtigkeit aufbewahrt, die der Herr, der gerechte Richter, mir an jenem Tag geben wird, nicht aber mir allein, sondern auch allen, die seine Erscheinung lieben" (2. Timotheus 4,7-8).


Das Wort predigen
Von dort, wo du bist!

In der Bibel heißt es: "Predigt das Wort; zur rechten Zeit und zur Unzeit ..." (2. Timotheus 4,2). Predige es, wenn du Lust hast und wenn du keine Lust hast. Es ist wie eine Berufung; du übst sie nicht nur aus, wenn du Lust hast, denn oft hast du keine Lust. Gott möchte, dass seine Kinder seine Partner bei der Gewinnung anderer sind, nicht nur, weil es unsere Berufung ist, sondern weil die Liebe Gottes
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überredet uns.
Manche Leute sagen vielleicht: "Wenn die Salbung auf mich kommt, werde ich predigen. Das werden sie nie, denn die Salbung ist bereits auf sie gekommen, aber sie wissen es nicht. Gott hat dich bereits gesandt und gesalbt! Warte nicht auf ein weiteres Zeichen oder eine weitere Botschaft! Ein Mensch, der nicht gehorchen will, was in der Heiligen Schrift geschrieben steht, wird niemals gehorchen, auch wenn eine Stimme vom Himmel zu ihm spricht.
Mose sagte zu den Menschen: "Sagt nicht: "Das Wort Gottes soll vom Himmel oder aus einem anderen Land kommen." Das Wort Gottes ist bei euch, es ist in eurem Mund" (Deuteronomium 30,12-14).
Paulus wiederholte dasselbe, als er sagte: "... Sprich nicht in deinem Herzen: Wer wird in den Himmel hinauffahren (d.h. Christus von oben herabholen) oder wer wird in die Tiefe hinabfahren (d.h. Christus von den Toten heraufholen)? (d.h. Christus von den Toten auferwecken). Aber was sagt er? Das Wort ist nahe bei dir, in deinem Mund und in deinem Herzen, nämlich das Wort des Glaubens, das wir verkündigen" (Römer 10,6-8).
Es ist für jedes Kind Gottes Pflicht, das Evangelium zu verkünden, sonst wird Gott das Blut der Menschen um dich herum von deinen Händen fordern.
Bist du rein von dem Blut deiner Mitarbeiter/innen? Sind
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du rein von dem Blut aller, mit denen du das gleiche Fahrzeug teilst, wenn du zur Arbeit fährst? Oder glaubst du, dass es nicht schick ist, im Bus zu predigen? Denk an den Mann, der betet: "Oh Gott, schick mich nach China", und er sitzt in einem Bus voller Menschen und will ihnen nicht von Jesus Christus erzählen; vielleicht kommt er nie in China an! Oder ein anderer, der betet: "Gott, wenn du mir Geld gibst, werde ich dafür sorgen, dass die Menschen das Evangelium hören. Ich glaube Gott sogar, dass ich ein Zeitungshaus und ein Fernsehstudio für christliche Einsätze haben werde."
Du hast es vielleicht erst, wenn du von dort aus predigst, wo du bist, dann kannst du dich bis nach China oder zum Verlag predigen. Das Evangelium von Jesus Christus ist keine Option und auch kein Ratschlag; es ist Gottes einzige Macht, alle zu retten, die glauben wollen. Und solange wir nicht zu diesem Entschluss kommen, werden wir das Evangelium nicht so vermitteln können, wie wir es sollten.


Der Dienst eines jeden Gläubigen

Für viele Menschen sollte die Verkündigung des Evangeliums von der Kanzel aus erfolgen. Das ist aber nicht wahr. Die Bibel sagt in Epheser 4:11-12,
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"Und er gab etliche zu Aposteln, etliche zu Propheten, etliche zu Evangelisten, etliche zu Hirten und Lehrern, zur Vervollkommnung der Heiligen, zum Werk des Dienstes, zur Erbauung des Leibes Christi."

Die Gaben des fünffachen Dienstes in der Kirche dienen der Vervollkommnung der Heiligen, damit sie das Werk des Dienstes tun können; sie sind nicht für die Welt bestimmt. Gott hat nie jemanden für einen der fünf Ämter gesalbt und wird dies auch nie tun, um ihn in die Welt zu schicken. In dem Moment, in dem du ein Kind Gottes geworden bist, das ewiges Leben hat und mit dem Heiligen Geist erfüllt wurde, bist du ein Zeuge seiner Auferstehung geworden. Du bist ein Zeuge des ewigen Lebens, ein Prediger und Beweiserzeuger. Das ist deine Aufgabe. Die Bibel sagt, dass Gott in Christus war und die Welt mit sich versöhnt hat, indem er ihnen ihre Schuld nicht zurechnete, und uns das Wort (den Dienst) der Versöhnung aufgetragen hat" (2. Korinther 5,19).

Jeder Christ hat den Dienst der Versöhnung; das ist der größte Dienst, der einem Menschen je gegeben werden kann. Christus kam mit diesem Dienst. Die Bibel sagt, dass im Himmel mehr Freude über einen Sünder herrscht, der Buße tut, als über neunzig.
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neun gerechte Menschen, die keine Umkehr brauchen. Ja, mehr als neunundneunzig gerechte Menschen, die nur eine Erweckung brauchen! Das Evangelium von Jesus Christus ist die einzige Kraft, die retten kann.


Sünder gehen nicht in die Kirche

Exodus Kapitel drei berichtet, dass die Kinder Israels in Ägypten in Knechtschaft unter der Peitsche der Aufseher des Pharaos waren. Sie litten, 400 Jahre waren vergangen, und sie waren immer noch dort. Da erschien Gott einem Mann namens Mose am brennenden Dornbusch und rief ihm zu: "Nun siehe, das Geschrei der Kinder Israels ist zu mir gekommen, und ich habe auch gesehen, mit welcher Gewalt die Ägypter sie bedrängen. So komm nun, und ich will dich zum Pharao senden, damit du mein Volk, die Kinder Israel, aus Ägypten herausführst" (Exodus 3,9-10).
Was für ein Auftrag! Mose war in Ägypten gewesen, und er wusste, dass Ägypten damals das größte Reich auf der Erde war, denn Ägypten beherrschte die Welt. Doch Gott sprach zu ihm, einem Mann, der weder Waffen noch eine Armee hatte; Mose wusste, dass es die Macht Gottes brauchen würde, um die
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Volk aus Ägypten herausführen, das konnte kein Volk. Aber er fragte sich, wie das Wunder geschehen würde, und bat Gott um ein Zeichen.
Gott fragte ihn: "Was hast du in deiner Hand?" und er antwortete: "Einen Stab."
Dann sagte Gott: "Wirf es hinunter."
In der Bibel steht: "... und er warf sie auf die Erde, und sie wurde zu einer Schlange" (Exodus 4,3). Dann forderte Gott ihn auf, sie am Schwanz zu packen, und er packte sie am Schwanz und sie wurde wieder zu einem Stab. Als Gott das Gespräch mit Mose beendet hatte, heißt es in der Bibel: "...und Mose nahm den Stab Gottes in seine Hand" (2. Mose 4,20). Er wurde zum Stab Gottes, weil die Gegenwart Gottes auf ihn gekommen war. Wenn etwas in die Gegenwart Gottes gebracht wird, wird es geheiligt. Dieser Stab wurde durch die Gegenwart Gottes geheiligt, die Salbung Gottes war auf ihn gekommen und das geschieht auch heute noch.

"So komm nun, und ich will dich zum Pharao senden, damit du mein Volk, die Kinder Israel, aus Ägypten herausführst. Und Mose sprach zu Gott: Wer bin ich, dass ich zum Pharao gehe und die Kinder Israel aus Ägypten herausführe?
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Ägyptens?"
(Exodus 3:10-11).


Wenn Gott zu dir sagt, dass du gehen und etwas für ihn tun sollst, fragst du dich dann: "Wer bin ich?" Wenn Gott jemanden schickt, schickt er jemanden, der ein Wunder braucht, um das zu tun, was er will. Er schickt denjenigen, der von sich aus unzulänglich ist.
Mose fragte: "Wer bin ich, dass ich zum Pharao gehen und die Kinder Israel aus Ägypten herausführen sollte?" Aber Gott hatte eine Antwort für ihn: "Gewiss, ich werde mit dir sein..." (Exodus 3,12). Und das ist alles, was du brauchst. Gott sagte nicht: "Sicherlich werde ich dir eine Armee schicken" oder "Sicherlich werde ich dir genug Schwerter und Pferde schicken". Nein! Er sagte: "... Ich will mit dir sein, und das soll dir ein Zeichen sein, dass ich dich gesandt habe: Wenn du das Volk aus Ägypten herausgeführt hast, sollt ihr Gott auf diesem Berg dienen" (Exodus 3,12).
Bis sie aus Ägypten herausgeführt wurden, konnten die Kinder Israels Gott nicht auf dem Berg dienen. Das ist wichtig. Manchmal wollen wir die Menschen dazu zwingen, Gott auf dem Berg zu dienen, aber sie können Gott nicht auf dem Berg dienen, bevor sie nicht aus Ägypten herausgekommen sind. Ägypten ist ein Sinnbild für die Welt, und der Berg steht für den Ort, an dem
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Anbetung. Das war der Auftrag von Mose - sie aus Ägypten herauszuführen. Er hatte eine Botschaft des Evangeliums für die Kinder Israels: die Befreiung von den Peitschenhieben der Aufseher des Pharaos.
Als Mose vom Berg herunterkam, ging er zum Volk und sagte: "Hallo, wir kommen aus der Knechtschaft." Das Volk muss sich gedacht haben: Wir sind seit 400 Jahren hier und es gab keine gute Nachricht. Aber Gott sagte: "Ich habe eine gute Nachricht: Ihr kommt heraus!" und Mose führte sie heraus. Bevor er das nicht getan hatte, konnte niemand Gott auf dem Berg dienen, denn sie brauchten Befreiung, und diese Befreiung lag in der guten Nachricht, die sie hörten. Wir müssen verstehen, dass diejenigen, die noch in Ägypten sind, Gott nicht auf dem Berg dienen können. Mit anderen Worten: Sünder gehen nicht in die Kirche.
Du hast vielleicht einen (nicht wiedergeborenen) Freund in deine Kirche eingeladen und er ist gekommen, aber das ist nicht der Punkt. In der Regel gehen Sünder nicht in die Kirche, weil das normal ist. Sie füllen vielleicht eine Kathedrale, wenn die Salbung Gottes nicht da ist, weil sie ihre Sünde verstecken können. Sie können überall hingehen, um Religion zu haben, denn der Teufel kümmert sich nicht um dich, wenn du Religion hast, denn er hat dich gefesselt. Solange du den Heiligen Geist nicht hast, ist ihm alles recht. Traurigerweise hat er sogar eine Menge Leute mit dem Heiligen Geist gefesselt. Solange du nicht "fanatisch" bist in Bezug auf
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dein christliches Engagement durch die Verkündigung des Evangeliums, das du empfangen hast, dann hat er Frieden mit dir.


Wir haben erhalten
Die Macht, Zeugnis abzulegen

Der Dienst des Christen am Evangelium besteht darin, die Verlorenen zu gewinnen. Sobald du Jesus Christus in dein Herz und das ewige Leben in deinen Geist aufgenommen hast, musst du als Nächstes die Fülle des Heiligen Geistes empfangen. Nachdem du mit dem Heiligen Geist erfüllt wurdest, solltest du nicht warten und sagen: "Ich muss mich erst zurechtfinden" oder "Ich brauche erst eine Lehre, bevor ich hinausgehen kann". Nein, das Nächste, was du tun solltest, ist, dich zu äußern! In der Bibel steht über den Apostel Paulus, dass er sofort nach der Erfüllung mit dem Heiligen Geist "... alsbald predigte er Christus in den Synagogen, dass er der Sohn Gottes sei" (Apostelgeschichte 9,20).
Der Beweis für die wahre Erfüllung mit dem Heiligen Geist ist nicht das Reden in Zungen. Du solltest in Zungen reden (ich rede und singe auch jeden Tag in Zungen), aber das ist nur eine Folge der Erfüllung mit dem Heiligen Geist. Das biblische Zeichen und der Beweis für die Erfüllung mit dem Heiligen Geist ist nicht das Reden in Zungen, sondern die Seelengewinnung.
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dynamische Evangelisation! Dies ist der Beweis für die echte Erfüllung mit dem Heiligen Geist. Jesus sagte in Apostelgeschichte 1,8,

"Ihr aber werdet Kraft empfangen, nachdem der Heilige Geist auf euch gekommen ist; und ihr werdet meine Zeugen sein..."

Manchmal frage ich mich, ob manche Christen wirklich mit dem Heiligen Geist erfüllt sind, denn jedes Mal, wenn sie in der Bibel den Heiligen Geist empfangen haben, haben sie das Wort Gottes mit Kühnheit gesprochen. Das Ergebnis war das Reden des Wortes Gottes, das zur Bekehrung von Sündern führte. Das Christentum hat nichts mit Gott zu tun, wenn es keine Evangelisation beinhaltet. Hier ist ein Mann, der das Evangelium gehört hat, von dem er sagt, dass es sein Leben verändert hat, aber er will es nicht weitergeben. Dann hat es sein Leben nicht wirklich verändert! Wie kannst du ein Zeugnis haben und es nicht weitergeben? Du kannst nicht behaupten, dass Gott dich gerettet hat, und anderen nicht davon erzählen; da stimmt offensichtlich etwas nicht!
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Warum Gott ging
Christen in der Welt

Der Dienst findet nicht in der Kirche statt; was in der Kirche geschieht, ist der Dienst an Gottes Volk, um es zu besseren Zeugen zu machen. Der Grund, warum Gott uns nach unserer Erlösung hier auf der Erde gelassen hat, ist, dass er uns als seine Zeugen haben will, nicht nur, damit wir tiefer in den Geist eindringen, unsere eigene Gemeinschaft haben und uns gegenseitig lieben können. Wir haben die Adressen der anderen, erkennen uns gegenseitig und wenn dann ein Neuer kommt, drücken wir uns zusammen, um ihm zu sagen, dass er ein Eindringling ist.
Manche Menschen sind genau so: Sie haben ihre Cliquen und nehmen keine neuen Personen auf: "Wir sind nur zu fünft und wir sind gemeinsam Gebetskrieger (Fürbitter), wir lieben einander, wir besuchen einander", und wenn die fünf zusammen sind und eine sechste Person kommt, hört die Diskussion auf, weil es einen Eindringling gibt und sie nicht lächeln, bis er geht. Er ist gezwungen zu gehen, weil er unfreundliche Gesichter sieht. Bist du glücklich, wenn du nur deine eigenen Cliquen bildest?
Denkt daran, dass Jesus im Himmel genug Cliquen hatte, aber er kam trotzdem hierher. Er hatte genug Gemeinschaft, aber er kam für uns. Er kam nicht hierher, weil er hungrig war, er kam nicht, weil es ihm an Gemeinschaft fehlte, er kam nur
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wollte uns einbeziehen. Glaube nie, dass Gott nach Gemeinschaft hungerte, als er im Himmel war. Man hat uns nie erzählt, dass Gott im Himmel so einsam war und ganz allein im Himmel auf und ab ging, dass er sagen musste: "Lass uns den Menschen nach unserem Bilde machen." Hast du dich jemals gefragt, mit wem er gesprochen hat? Glaubst du, er hat mit sich selbst gesprochen? Nein, er hatte Gesellschaft. Gott war immer glücklich; von Ewigkeit zu Ewigkeit ist er Gott. Gott hat nie einen Anfang gehabt, also war er nicht hungrig nach Gemeinschaft, er wollte uns nur einbeziehen. Wappne dich mit demselben Gedanken und sei offen für die Gemeinschaft mit anderen Brüdern.


Verstehe Gottes Arbeitsweise

"Und der Engel des Herrn redete mit Philippus und sprach: Steh auf und geh gegen Mittag an den Weg, der von Jerusalem hinabführt nach Gaza, der wüst ist. Und er stand auf und ging hin. Und siehe, da war ein Mann aus Äthiopien, ein Kämmerer von großer Macht unter Candace, der Königin der Äthiopier, der über ihren ganzen Schatz verfügte, und
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der nach Jerusalem gekommen war, um anzubeten, kehrte zurück und saß in seinem Wagen und las den Propheten Jesaja. Da sprach der Geist zu Philippus: Geh hin und schließ dich diesem Wagen an.
(Apostelgeschichte 8,26-29).

Jemand könnte sagen: "Ich brauche den Heiligen Geist, um mir eine bestimmte Richtung zu geben, wie er es bei Philippus getan hat" oder "Ich habe nicht gepredigt, weil der Geist noch nicht zu mir gesprochen hat. Du musst verstehen, dass Gott Philippus auf diese Weise leiten musste, weil er seine Gemeinde zu dieser Zeit gerade erst gegründet hatte. Er musste sie lehren und schulen. Er musste ihnen zeigen, wie sie es machen sollten. Heute musst du keine Stimme mehr hören, bevor du jemandem das Evangelium verkündest.

"Darum gehet hin und lehret alle Völker und taufet sie im Namen des Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe; und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. Amen"
(Matthäus 28:19-20).

Schließe dich diesem Streitwagen an

 82 


Das ist die einzige Anweisung, die du vom Meister brauchst. Warte nicht auf eine andere Stimme. Sieh dir das Leben des Apostels Paulus an: Er musste nur wissen, wann er aufhören sollte, er musste nicht wissen, wann er gehen sollte, denn er war bereits auf dem Weg! Jeden Tag, wenn er aufstand, wusste er bereits, wohin er gehen musste. Er fragte nicht: "Vater, soll ich gehen oder soll ich nicht gehen?" Jesus sagte: "Sagt ihr nicht: Es sind noch vier Monate, und dann kommt die Ernte? Siehe, ich sage euch: Hebt eure Augen auf und seht auf die Felder; denn sie sind schon weiß zur Ernte. Und wer erntet, empfängt Lohn" (Johannes 4,35-36a).


Die Erweckung ist da!

Einmal, als ich betete, sagte der Heilige Geist zu mir: "Fragst du dich immer noch, ob die Zeit für die Erweckung gekommen ist?" Es gab eine Erweckung, auf die wir uns alle freuten und von der wir erwarteten, dass etwas Wunderbares geschehen würde. Der Geist sagte, dass viele diese Erweckung erwarteten; die Menschen hatten in der ganzen Welt so viel darüber gesprochen. Dann sagte der Heilige Geist: "Die Erweckung ist schon da; so viele ihre Augen öffnen, werden in ihr wandeln." Der Wind weht und die Erweckung ist da; so viele, wie jetzt einsteigen, werden sie genießen. Es ist
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erstaunlich, aber es ist wahr.
Die Erweckung, von der sie seit vielen Jahren sprechen, findet statt. All diese Dinge, von denen viele Propheten Gottes gesprochen haben, finden jetzt statt. Alles, was du tun musst, ist, die Schuppen von deinen Augen und den Schleier von deinem Herzen zu nehmen, dann wirst du anfangen zu sehen. Geh zurück in deinen Gebetsraum und du wirst anfangen zu sehen. Niemand sieht geistlich etwas, bevor er nicht vor Gott auf die Knie gefallen ist. Jeder Mensch ist blind, bis der Heilige Geist auf ihn einwirkt und seine Augen öffnet.
Warte nicht auf eine weitere Ankündigung; warte nicht auf einen Menschen, der dich aufweckt; bewege dich einfach mit Gott. Gott hat dir die Fähigkeit gegeben; du hast die perfekte Fähigkeit, dich selbst im Heiligen Geist zu erwecken. Die Bibel sagt, dass derjenige, der in einer unbekannten Sprache redet, sich selbst erbaut (1. Korinther 14,4). Er lädt sich auf wie eine Batterie. Das Zeitalter, von dem die Prophezeiungen sprechen, ist bereits da, aber viele Menschen werden es verpassen, weil sie immer noch auf das warten, was bereits begonnen hat.
Der Heilige Geist sagte auch zu mir: "So warteten sie in den Tagen Jesu Christi. Sie warteten auf den Messias, und als der Messias kam, töteten sie ihn. Sie wussten nicht, dass Jesus Christus der Eine war, und sie warten bis zum heutigen Tag in Israel darauf, dass dieser Messias kommt. Er kam vor fast 2000 Jahren und sie wussten es nicht
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es."
In den Tagen, als Christus auf der Erde war, warteten sie
für Elia, denn der Prophet sagte, dass Elia wiederkommen wird (Maleachi 4:5). Elia kam, sie kannten ihn nicht, und er wurde verurteilt; auch die Jünger wussten es nicht. Als sie zu Jesus kamen, fragten sie ihn: "Meister, wurde nicht gesagt, dass Elia wiederkommen wird, bevor der Messias kommt?" (Matthäus 17:10). Jesus sagte ihnen, dass Elia bereits gekommen sei und sie es nicht wüssten. Sie wussten nicht, dass Johannes der Täufer derjenige war, der diese Schrift erfüllte.
Das ist genau das, was jetzt vor sich geht. Auf jeden, der sich vorbereitet, wird die Salbung des Heiligen Geistes kommen und er wird Zeichen und Wunder sehen wie nie zuvor. Wir werden mehr Zeichen und Wunder sehen, wo sie gebraucht werden, denn dort findet der wahre Dienst statt. Wenn du Zeugnisse hören, die Kraft des Heiligen Geistes und die Bewegung Gottes in deinem Leben sehen willst, dann predige das Evangelium dort draußen, wo die Sünder sind!
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Die Macht Gottes ist
Im Evangelium manifestiert

Das Evangelium ist die Kraft Gottes; die übernatürliche Salbung des Heiligen Geistes ist in das Evangelium eingepackt. Und jeder, der das Evangelium predigt und es von ganzem Herzen meint und sich dem Heiligen Geist unterwirft, wird Zeichen und Wunder sehen. Du wirst sehen, wie sich unzählige Häuser bekehren und Familien zu Jesus Christus kommen.
Das ist kein Kreuzzug, bei dem ein ausländischer Minister herunterkommt. Gott hat eine neue Art von Missionaren. Er sorgt dafür, dass sie gerettet, geschult und ausgerüstet werden, um ihr eigenes Volk zu erreichen. Du bist der Apostel Jesu Christi in deiner Welt von heute. In deiner Welt bist du von Gott zu ihrer Rettung gesandt worden, und du musst die Verantwortung übernehmen und ihnen das Wort Gottes vermitteln.
Wofür sind deine Freundschaften gut? Wann fängst du an, die Liste der Menschen aufzuschreiben, die du gerettet haben willst? Wann fängst du an, den Himmel mit Lobpreis und Gebet zu bombardieren, weil du willst, dass Seelen gerettet werden? Was ist mit den Menschen in deiner Familie? Glaubst du nicht, dass auch sie gerettet werden müssen? Hier findest du die Freude am Christentum.
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Schließ dich einem Chariot an!

"Und der Engel des Herrn redete mit Philippus und sprach: Steh auf und geh gegen Mittag auf den Weg, der von Jerusalem hinabführt nach Gaza, das ist eine Wüste. Und er stand auf und ging hin. Und siehe, ein Mann aus Äthiopien, ein Kämmerer von großer Macht unter Candace, der Königin der Äthiopier, der über ihren ganzen Schatz verfügte und nach Jerusalem gekommen war, um anzubeten, kehrte zurück und saß in seinem Wagen und las den Propheten Jesaja. Da sprach der Geist zu Philippus: "Tritt heran und hänge dich an diesen Wagen.
(Apostelgeschichte 8:26-29).

Der Heilige Geist hat nicht gesagt: "Geh hin und organisiere einen Kreuzzug in Äthiopien". Nein! Er sagte: "Geh hin und verbinde dich mit diesem Wagen." Das ist sehr wichtig, denn der Geist Gottes hat den Wagen aus einem bestimmten Grund dort hingestellt. Sonst hätte er gesagt: "Geh hin und schließe dich dem Fahrer an" oder "Geh und triff diesen Mann". Er sagte: "Geh hin und schließ dich diesem Wagen an." Warum? Der Wagen ist ein Fahrzeug des Lebens. Steig in einen
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Streitwagen, dort passiert etwas.
Das ist es, was dein Job, dein Geschäft, dein Büro, deine Schule und deine Nachbarschaft ausmacht. Es gibt verschiedene Arten von Wagen, wie wir bereits in diesem Buch besprochen haben; es gibt Geschäftswagen, medizinische Wagen und sogar Nachbarschaftswagen. Manche Christen bleiben nicht in dem Wagen, in den der Heilige Geist sie geschickt hat, sondern springen ab, ohne jemals das Werk Gottes zu vollenden.
Schau dir Philippus an. Als er dort hineinging, erzählt die Bibel, dass er diesen Mann beim Lesen der Heiligen Schrift fand und ihn fragte: "Herr, verstehst du, was du da liest?"
Der Eunuch antwortete ihm: "Wie kann ich es verstehen, wenn mich nicht jemand unterrichtet?"
Dann lehrte Philippus den Mann das Evangelium von Jesus Christus und errettete ihn. Bald fragte der Mann: "Was hindert mich daran, mich taufen zu lassen?" und Philippus antwortete: "Du darfst, wenn du glaubst." Sie stiegen hinunter und er begrub den Mann im Wasser und taufte ihn auf den Namen Jesu. Und es war dieser Kämmerer, der das Evangelium von Jesus Christus nach Äthiopien trug. Was glaubst du, wozu Städte gut sind? Der Heilige Geist hat dich nicht in die Stadt geschickt, um einen Job zu finden oder dein Geschäft auszubauen; er hat dich dorthin geschickt, um dich mit einem Wagen zu verbinden!
Wenn du in einer internationalen Stadt bist, hast du Menschen aus
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verschiedenen Teilen der Welt und fast jedes Dorf der dort ansässigen Nation. Alles, was du tun musst, ist, ihnen das Evangelium zu bringen, dann werden sie das Evangelium in ihre Familien zurückbringen. Als ich Studentin war, hatte ich christliche Freunde und organisierte Evangelisationen in ihren Häusern, Familien und Dörfern. Ich habe dieses Evangelium gepredigt und dabei eines entdeckt: Es funktioniert überall. Es funktioniert bei den Armen und bei den Reichen. Ich habe Reichen und Armen, Alten und Jungen die Hände aufgelegt und dasselbe Evangelium hat ihr Leben verändert. Dies ist deine Stunde! Dies ist deine Zeit! Dies ist dein Tag! Du bist derjenige, den Gott jetzt gebrauchen wird. Es ist nicht Petrus, nicht Jakobus und auch nicht Paulus, es bist du!


Was wirst du mit Jesus tun?

Im Buch Matthäus 27,19 habe ich etwas gelesen, das mich sehr berührt hat. Jesus war gerade verhaftet und zu Pilatus gebracht worden, um verurteilt zu werden. Als Pilatus sich zur Verurteilung Jesu Christi hinsetzte, schickte seine Frau eine Nachricht zu ihm und sagte: "Du sollst nichts mit diesem Gerechten zu tun haben" (Vers 19), weil sie einen Traum hatte und in diesem Traum viele Dinge um Jesu willen erlitt. Dann stritt Pilatus mit den Juden und sagte ihnen: "Ich habe nicht
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fand einen Fehler oder ein Übel an diesem Mann" (Lukas 23,14).
In den Versen 20 und 22 von Matthäus 27 berichtet die Bibel: "Aber die Hohenpriester und die Ältesten überredeten die Menge, dass sie Barabbas fordern und Jesus töten sollten. Der Landpfleger antwortete und sprach zu ihnen: Welchen von beiden wollt ihr, dass ich euch freilasse? Sie sagten: Barabbas. Pilatus sagte zu ihnen: "Was soll ich denn mit Jesus, der Christus genannt wird, tun?..." und ich dachte einen Moment lang nach: Hier war ein Mann, dem Jesus, der Sohn Gottes, ausgeliefert worden war. Und Pilatus stellte eine tiefgründige Frage: "Was soll ich denn mit Jesus, der Christus genannt wird, tun?"
Es gibt einen Mann in deinem Herzen, und er ist der Sohn Gottes, Jesus Christus. Derselbe Christus wurde "in deine Hände übergeben" und seine Worte sind in dir. Jesus hat dir seine Worte gegeben, was wirst du mit ihnen tun? Würdest du lieber etwas anderes an die Menschen weitergeben oder würdest du Jesus freilassen, um sie zu retten? Es liegt an dir. Heute steckst du in denselben Schuhen wie Pilatus damals: Du musst eine Entscheidung treffen: "Was tue ich mit Jesus?" Entweder du lässt ihn frei oder du bindest ihn. Wenn du ihn freilässt, indem du den Menschen von ihm erzählst, wird er sie retten. Wenn du das nicht tust, kann er nichts tun. Was wirst du mit Jesus, der Christus genannt wird, tun?
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"Professionelle Missionare"

"Danach ging Paulus von Athen weg und kam nach Korinth und fand einen Juden mit Namen Aquila, geboren in Pontus, der kürzlich aus Italien gekommen war, mit seiner Frau Priscilla (denn Claudius hatte allen Juden befohlen, aus Rom wegzuziehen) und kam zu ihnen. Und weil er von demselben Handwerk war, blieb er bei ihnen und arbeitete; denn sie waren von Beruf Zeltmacher."
(Apostelgeschichte 18,1-3).

Aquila und Priscilla bekehrten sich zu Jesus Christus und begannen, das Wort Gottes überall dort zu verkünden, wo sie ihre Geschäfte führten. Wichtig ist, dass Paulus eine Zeit lang bei ihnen wohnte. Die Bibel sagt, dass er bei ihnen wohnte, weil sie vom gleichen Handwerk waren. Er wohnte nicht bei ihnen, weil sie Christen waren; wenn sie Christen gewesen wären, hätte er mit ihnen als Brüder gelebt. Er nannte sie nicht Brüder, sondern zog bei ihnen ein, weil sie das gleiche Geschäft betrieben.
Vielleicht hattest du die gleichen Möglichkeiten, als du einige Geschäftsfreunde bei dir wohnen hattest. Was wurde
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von ihnen? Haben sie dasselbe Heil wie du und predigen sie dieselbe Botschaft, die du predigst? Sehen sie dieselbe Wahrheit aus der Bibel, die du siehst? Bist du rein von dem Blut dieser Menschen?


Nutze jede Gelegenheit, die sich dir bietet

"Und am Sabbat gingen wir aus der Stadt hinaus an ein Flussufer, wo man zu beten pflegte, und setzten uns und redeten mit den Frauen, die dorthin kamen" (Apg 16,13). Diese Brüder gingen zum Flussufer, um zu beten. Dort trafen sie einige andere Frauen, die nicht mit ihnen zum Flussufer gingen, sondern aus einem anderen Grund dort waren.
In Apostelgeschichte 16:14 heißt es: "Und eine Frau mit Namen Lydia, eine Purpurverkäuferin aus der Stadt Thyatira, die Gott anbetete, hörte uns; und der Herr öffnete ihr das Herz, dass sie auf das hörte, was von Paulus gesagt wurde."
Jemand dort wurde wiedergeboren, weil der Herr ihr Herz geöffnet hat. Das ist sehr wichtig. Jedes Mal, wenn du das Wort Gottes weitergibst, öffnet Gott die Herzen von Stein
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und sie werden deine Nachricht erhalten.
Echte Evangeliumsarbeit findet dort statt, wo die Sünder sind, wo die Unbekehrten sind. Gott liebt die Sünder. Wir waren alle einmal Sünder, bis wir das Evangelium hörten. Jemand hat es dir gesagt und du musst es jemand anderem sagen, das ist nicht freiwillig. Du musst das Evangelium verkünden!


Die Herausforderung der Verantwortung

Wenn du anfängst, Menschen zu gewinnen, indem du das Wort Gottes predigst, wirst du keine Zeit für Kleinigkeiten haben. Menschen, die damit beschäftigt sind, die Verlorenen zu gewinnen, können keine Probleme mit dem Gebet haben. Wenn du einen Christen findest, der beten will und so müde ist, dass er die ganze Zeit zwei Stunden schläft und fünf Minuten betet, und in seinem eigenen Herzen weiß, dass er im Gebet bankrott ist, dann gibt es ein sicheres Problem - es gibt keine Evangelisation in seinem Leben!
Manche denken vielleicht: "Wenn ich bete, werde ich evangelistisch." Nein! Als du Jesus Christus zum ersten Mal angenommen hast, hast du nicht viel gebetet, bevor du evangelistisch wurdest. Sobald der Heilige Geist in dein Leben kam, hast du angefangen, das Evangelium mit anderen zu teilen. Dann hattest du etwas zum Beten
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über. Du hattest Menschen, für die du verantwortlich warst.
Du kannst es nicht verschlafen, wenn du weißt, dass du für Seelen verantwortlich bist. Fang an zu bezeugen! Es gibt eine großartige Erfahrung mit dem Heiligen Geist, die ein Mensch niemals machen wird, bis er anfängt, das Wort zu predigen, Menschen von Jesus Christus zu erzählen und sie zu ihm zu führen.
Vor langer Zeit las ich von einem Mann, der dreißig Jahre lang Leiter der Evangelisation in einer bestimmten Kirche war, aber in seinem Leben noch nie eine Seele gewonnen hatte. Das mag dich amüsieren! "Was für eine vergebliche Mühe", wirst du vielleicht sagen. Aber ist dir klar, dass du in deinem Büro der Leiter der Evangelisation bist? Dieser Mann hat dreißig Jahre lang keine einzige Seele in seinem Leben gewonnen.
Dann wurde ein neuer Pastor in die Gemeinde entsandt und dieser junge Mann überprüfte die Akte des Mannes und entdeckte diese Fakten. Also beschloss er, ihm zu zeigen, was er tun sollte. Er entließ ihn nicht, sondern sagte ihm: "Herr, ich gehe an diesem Tag auf Evangelisation und ich möchte, dass du mitkommst."
Jedes Mal, wenn er das Wort weitergab, schaute und hörte der alte Direktor zu. Als sie von der Evangelisation zurückkamen, fing der Mann an zu weinen und fiel auf sein Gesicht. Er sagte: "Nach dreißig Jahren habe ich jetzt eine Tiefe in Gott gefunden, von der ich nie wusste, dass sie existiert."
Das passiert mit dir, wenn du anfängst zu führen


Menschen zu Jesus Christus zu führen. Manche Menschen lassen sich abschrecken, nur weil sie jemandem gepredigt haben und es einen Streit gab, und sagen: "Ich weiß nicht, wie man streitet." Die Bibel erzählt uns, wie Paulus auf dem Marktplatz gestritten hat. Was glaubst du, wo es törichter wäre zu streiten? Viele Gläubige haben in der frühen Kirche gepredigt und wurden geschlagen, sie bekamen Schläge fürs Predigen und trotzdem dankten sie Gott für diese Erfahrung. Wenn es einige von uns gewesen wären, würden wir auf die Polizeiwache gehen und sie alle wegen Verfolgung verhaften lassen!
Warum ertrugen sie solche Bedrängnisse um des Evangeliums willen? Weil sie von der Wahrheit Gottes voll überzeugt waren. Das Evangelium der Versöhnung war ihnen anvertraut worden. Diese Überzeugungen kamen nicht einfach über Nacht, sie haben sie aufgebaut; sie entwickelten diese tiefen Überzeugungen in Bezug auf ihren Einsatz dafür, dass das Evangelium von Christus gepredigt wurde.

Du bist der Wächter Gottes

Übung Drei

1	Werist ein Wächter?   ______________________________
____________________________________________________
____________________________________________________

2 Warum ist es laut Hesekiel 33:1-9 für jeden Christen wichtig, das Evangelium zu predigen? ______________________
____________________________________________________

3 Was ist der Dienst des Christen am Evangelium?


4 Was ist laut Apostelgeschichte 9,20 das Nächste, was ein/e Gläubige/r nach dem Empfang des Heiligen Geistes tun soll?
____________________________________________________
____________________________________________________

5 Was ist das biblische Zeichen und der Beweis für die Erfüllung mit dem Heiligen Geist?

_____________________________________________________

6 Laut Apostelgeschichte 1,8 hat jeder Gläubige die Kraft des Heiligen Geistes empfangen; was ist der Zweck dieser Kraft? __________________________________________
_____________________________________________________
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7 Dein Arbeitsplatz, dein Unternehmen, deine Nachbarschaft oder deine Schule ist dein Wagen! Erstelle eine Liste mit fünf Personen in deinem Wagen und fange an, für ihre Errettung zu beten; nutze jede Gelegenheit, um ihnen Jesus zu predigen!
i__________________________________________
ii__________________________________________
iii_________________________________________
iv_________________________________________
v_________________________________________
Hinweis: Bis jeder von ihnen anfängt, andere für Christus zu gewinnen, ist deine Arbeit noch nicht beendet!

8 Was musst du tun, um frei von dem Blut aller Menschen zu sein?


9 Wenn du gefragt wirst: "Was willst du mit Jesus Christus machen?", wie Pilatus in Matthäus 27,22, was würdest du antworten? 	
____________________________________________________ 10 Warum ertrugen die Christen der frühen Kirche so große A...
Leid und Verfolgung um des Evangeliums Jesu Christi willen?___________________________________________

_____________________________________________________
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Kapitel VierM


 		y Verpflichtungserklärungen

Als Christ und Jünger Jesu Christi musst du eine tiefe, persönliche Überzeugung von deinem Engagement in der Evangelisation haben. Viele Menschen lassen sich im Leben treiben, haben keine Überzeugungen, nichts, wofür sie leben und worauf sie sich freuen. Sie sind wie kleine Schiffe, die sich auf dem mächtigen Ozean verirrt haben: Wohin auch immer die Winde des Lebens wehen, sie werden dorthin fahren. Sie sind nicht entschlossen. Sei nicht so, sondern habe tiefe persönliche Überzeugungen und lebe nach ihnen.
Diese Überzeugungen sind Wahrheiten, derer du dir bewusst sein solltest. Sie sollten so tief sein, dass du dir nicht bewusst bist, dass du an sie glaubst. Sie sollten jeden Tag präsent sein, egal ob du dich unterhältst oder nicht. Du musst nicht nachdenken, um zu wissen, ob sie da sind; was immer du in Wort und Tat tust, diese Überzeugungen sollten nicht weit weg sein.
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Dein Verhalten wird beweisen, dass du sie hast.
Die Worte, die du sprichst, sollten von diesen persönlichen Überzeugungen bestimmt sein. Du kannst sagen, dass du für Jesus arbeitest, das macht keinen Unterschied; was zählt, ist dein Motiv. Es ist sehr wichtig, dass wir unsere Ziele und Motive überprüfen. Das wird uns helfen, nach dem Willen des Vaters zu arbeiten.
Du musst erkennen, dass dein Arbeitsplatz deine Missionsstation ist. Das ist dein Feld; Gott hat dich gesandt, um dort zu dienen. Manche Menschen arbeiten gerne in einem so genannten "christlichen Büro". Daran ist nichts auszusetzen, aber du musst dich dafür einsetzen, Menschen für Gott zu gewinnen. Du musst andere erreichen.
Verstehe, dass du überall, wo du bist, die Möglichkeit hast, Menschen für Jesus Christus zu erreichen. Wo du bist, ist der Wagen. Gott hat dich dort hingestellt, um den Völkern der Erde seine Liebe zu bezeugen. In diesem Kapitel teile ich mit dir einige Wahrheiten; sie sind meine Motivationen, meine persönlichen Überzeugungen und mein Bekenntnis. Und ich hoffe, dass sie, wenn du sie gelesen hast, auch zu deinen werden.
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Meine Selbstverpflichtungserklärungen
Meine 1. 	Verpflichtungserklärung	: DAS EVANGELIUM IST DIE EINZIGE RETTENDE KRAFT GOTTES



Du musst absolut überzeugt sein, dass das Evangelium die Kraft Gottes ist. Das Evangelium ist die einzige rettende Kraft Gottes. Lass es deinem Geist für alle Zeiten dämmern, dass das Evangelium Gottes rettende Kraft ist. Der Apostel Paulus schrieb an die Römer,

"Ich schäme mich des Evangeliums von Christus nicht, denn es ist die Kraft Gottes, die jeden rettet, der glaubt ... Denn darin wird die Gerechtigkeit Gottes offenbart, von Glauben zu Glauben ..."
(Römer 1:16,17).

Gott will die Menschen retten, ihnen helfen und sie befreien, aber er kann es nicht ohne das Evangelium tun, denn seine Macht liegt im Evangelium von Jesus Christus, dem Sohn Gottes.
Wenn irgendjemand irgendwo dieses Evangelium glaubt, egal wie verloren in der Sünde oder wie tief im Bösen, wenn er es nur hört, glaubt und danach handelt (es macht keinen Unterschied, wie tief
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wie das Tal ist oder wie trübe die Grube ist), sie werden weiß wie Schnee herauskommen.
Du hast in dir und mit dir eine Kraft, die unbeschreiblich ist. Die Bibel sagt dazu in Apostelgeschichte 1,8: "Und ihr werdet Kraft empfangen, nachdem der Heilige Geist auf euch gekommen ist..." Diese Kraft ist die dynamische Fähigkeit, Veränderungen zu bewirken. Es ist eine Kraft, die die Welt nicht finden kann; sie kann alles tun und jeden verändern. Das ist die Kraft des Evangeliums. Alles, was ein Mensch braucht, ist es zu hören und zu glauben. Wenn er es nur glaubt, wird es ihn für immer verändern. Aber er kann erst glauben, wenn du es ihm zugänglich machst. Wenn er es hört, hat er die Möglichkeit, es zu glauben.

"Denn jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird gerettet werden. Wie sollen sie aber den anrufen, an den sie nicht geglaubt haben? und wie sollen sie an den glauben, von dem sie nicht gehört haben? und wie sollen sie hören ohne einen Prediger?"
(Römer 10,13-14).

Wir sind bereits in die Welt gesandt worden. Jesus sagte: "Wie mich mein Vater gesandt hat, so sende auch ich euch" (Johannes 20,21b). Es liegt in unserer Verantwortung, das Evangelium zu verkünden.
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Christus. Wenn sie es hören, können sie Vergebung der Sünden erhalten. Das Evangelium verändert einen Menschen von dem, was er ist, zu dem, was Gott von ihm will. Die Kommunikation des Evangeliums von Jesus Christus ist die einzige Hoffnung für die Menschheit.
Das Evangelium wird einen Menschen aus Armut und Krankheit herausführen. Wenn wir das Evangelium nur verbreiten können, kann es die ganze Welt verändern. Das ist es, was das Evangelium bewirken kann. Es verändert und beeinflusst das Leben der Menschen für immer. Du musst davon überzeugt werden, dass das Evangelium von Christus Gottes einzige rettende Kraft ist.

"Das ist ein wahres Wort und aller Annahme wert, dass Christus Jesus in die Welt gekommen ist, Sünder zu retten, unter denen ich der Erste bin."
(1. Timotheus 1,15).

Das ist das Zeugnis des Apostels Paulus von der rettenden Gnade Christi. Ein treuer Spruch ist einer, dem du vertrauen kannst. Wenn du Jesus nur zu den Sündern bringst, wird er sie gewinnen. Jesus ist in dir, seine Gegenwart und Macht sind in dir. Er sagte, er sei gekommen, um zu suchen und zu retten, was verloren ist. Lass ihn die Sünder durch dich gewinnen. Er wird durch dich sprechen und du wirst erstaunt sein über die großen Worte, die aus deinem Mund kommen werden, denn er wird in dir aufrecht stehen. Ohne
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Ihm ist es egal, wie viele Worte du hast oder wie gut du kommunizierst, du kannst keine Seele gewinnen. Es braucht dich und Ihn, um es zu schaffen.
Es gibt eine Kraft in deinem Inneren; sei dir dieser innewohnenden Präsenz mehr bewusst als allem anderen. Du bist ein Kommunikator, nicht nur von Worten, sondern von Leben und Kraft. Wenn du dich so siehst, wirst du niemals mittelmäßig sein.
Die Zusammenfassung ist diese: Wir müssen nicht nur das Evangelium von Christus kennenlernen, sondern auch fest davon überzeugt sein, dass dieses Evangelium Gottes rettende Kraft für alle ist. Wenn du so besorgt bist, wirst du es weitergeben, du wirst es mit anderen teilen; du wirst dafür sorgen, dass die Kraft auch zu ihnen gelangt. Dies ist die einzige Nachricht auf dem Planeten Erde, die einen Menschen frei macht!

Mein 2ndStatement ofCommitment: 
DAS EVANGELIUM IST DIE ANTWORT AUF ALLE MENSCHLICHEN PROBLEME

Davon musst auch du überzeugt sein. Dieses Evangelium ist die Antwort auf alle menschlichen Probleme. Als christlicher Arbeitnehmer sind
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bist du schon davon überzeugt? Ist deinem Geist schon klar geworden, dass das Evangelium die Antwort auf alle menschlichen Probleme ist? Ist es in deinem Bewusstsein? Glaubst du, dass dies wahr ist? Wenn du das glaubst, handelst du dann auch danach?
Das Evangelium ist die Lösung für jedes menschliche Problem. Das Evangelium lässt sich in einem Satz zusammenfassen: Gott hat die Welt so sehr geliebt. Und das ist genug! Die Bibel sagt in Johannes 3,16: "Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren gehe, sondern ewiges Leben habe." Was bedeutet das? Wenn Gott die Welt wirklich liebt, wird er sie niemals leiden lassen, er wird sie niemals untergehen lassen. Wenn Gott sie wirklich liebt, wird er ihnen helfen, damit sie keine Angst haben müssen, denn Gott ist Liebe.
Der Tod von Jesus am Kreuz von Golgatha ist genug. Der Tod Jesu am Kreuz war kein Ritual oder eine Zeremonie, er war eine Botschaft. Was ist das Wesentliche an der Kreuzigung? Gott überbrachte der ganzen Welt eine Botschaft: Er will, dass sie wissen, dass er sie liebt. Deshalb heißt es in der Bibel: "In der Liebe ist keine Furcht, sondern die vollkommene Liebe vertreibt die Furcht..." (1. Johannes 4,18).
Wenn du von der Liebe eines Menschen zu dir überzeugt bist, bist du zuversichtlich. Er mag wütend sein über das, was du getan hast, aber er wird dich nicht zerstören. Gott liebt dich
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Er liebt dich genug, um dich zu bewahren, er liebt dich genug, um dich zu beschützen, er liebt dich genug, um dir zu helfen. In der Liebe gibt es keine Angst. Das ist die Botschaft von Golgatha.
Gott will, dass wir glücklich sind, nicht traurig; er will, dass wir von seiner Größe und Güte zeugen. Gott ist nicht daran interessiert, dass die Welt in Lumpen gekleidet, schlecht bekleidet und schlecht ernährt ist. Er will, dass sie glücklich, ruhig, stark, zäh, mächtig und mehr als nur ein Sieger ist. Das ist genug, um zu schreien und das Evangelium zu verkünden.
Das Evangelium von Christus ist die Antwort auf jedes menschliche Problem, denn das Evangelium bedeutet gute Nachricht. Gute Nachrichten bedeuten frohe Botschaften. Und das bedeutet: Was immer du auch durchmachst, er wird zu dir kommen, er wird bei dir sein und mit dir gehen. Deshalb brauchst du keine Angst zu haben, wenn du auf dem Höhenweg unterwegs bist, selbst in der Nacht.
Egal, was in oder außerhalb der Nation passiert, lass dich nicht beunruhigen, denn Gott liebt dich. Und seine Liebe ist stark genug, um dich zu befreien. Er wird bis in die tiefsten Tiefen und höchsten Höhen gehen, um dich herauszuholen. Egal, wie dunkel der Ort ist, er wird ihn durchdringen und dich herausholen. Gottes Liebe - die sein Evangelium ist - ist die Antwort auf jede Frage und die Lösung für jedes Problem. Er wird dich von jeder Krankheit heilen. Er wird für dich tun, was er für jeden anderen unter den gleichen Umständen tun würde.
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Komm in deinem Leben an den Punkt, an dem du das glaubst, und sei mutig damit. Lehne Mittelmäßigkeit ab! Kleide dich für den Job, kleide dich für deine Persönlichkeit, kleide dich für das, wozu Gott dich berufen hat. Sei hart. Glaube an dich selbst. Warum solltest du an dich selbst glauben? Weil Gott genug an dich glaubt, um in dir zu wohnen. Wenn du gut genug bist, dass Gott in dir wohnen kann, dann bist du auch gut genug, um als Sieger in seinem Wort zu wohnen. Das ist genug. Wenn er mich gut genug fand, um in mir zu wohnen, dann bin ich ein Sieger. Wenn er dich auserwählt hat, in dir zu wohnen, kannst du in dieser Welt niemals arm sein. Du kannst niemals besiegt werden.

Mein 3. Statement ofCommitment	: DAS EVANGELIUM IST MEINEM VERTRAUEN VERPFLICHTET

"Nach dem herrlichen Evangelium des gesegneten Gottes, das mir anvertraut wurde"
(1. Timotheus 1,11).

Das Evangelium ist dir überbracht worden, nimm es nicht auf die leichte Schulter. Stell dir einfach vor, dass Gott zu dir kommt und dir das

Schließ dich diesem Wagen an

 106


etwas in der Hand und sagt: "Bringt dieses Evangelium in die ganze Welt und verändert Leben." Das ist es, was er uns gesagt hat.
Diese Botschaft hat mehr als genug Kraft, um jedes Problem zu lösen. Nimm sie an und heile die Kranken, treibe die Teufel aus und erwecke die Toten. Das Evangelium ist dir anvertraut worden, also musst du hingehen und Ergebnisse erzielen. Wenn du deine Zeugnisse weitergibst, bringst du Freude in das Herz des Vaters. Wenn du darüber sprichst, was er für dich getan hat und wie er dich gefördert hat, wird er verherrlicht. Denke daran, dass er es nicht ohne dich tun konnte, genauso wie du es nicht ohne ihn tun konntest. Aber es sind du und Gott, die zusammenarbeiten, die den Erfolg bringen! Du bist ein Missionar auf einer Mission.
Es gibt eine Botschaft, die dir anvertraut wurde, und du bist derjenige, der sie überbringt. Du bist derjenige, der mit dieser Botschaft des ewigen Lebens gesandt wurde. Verliere sie nie! Steh auf und sag "Ja" zu Gott! Sag ihm: "Ich bin bereit zu gehen." Dann wirst du sehen, was Jesus mit dir machen wird.
Mach dir keine Sorgen, wenn du keinen Job hast, Menschen für Jesus zu gewinnen; eher früher als später wird dich jemand fragen: "Sohn, was machst du so?" Und du wirst antworten: "Ich habe noch keinen Job, aber ich erwarte, dass ich einen bekomme. Dann werden sie dir einen Job geben, etwas Besseres, als du dir je in deinem Leben vorstellen konntest. Gott weiß, wie es geht; du musst ihm nur vertrauen.
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Es gab eine Schwester, deren Eltern sagten, sie würden ihr Schulgeld nicht bezahlen, weil sie ihr Leben Christus übergeben hatte. Aber sie glaubte immer noch an Jesus und wollte nicht aufgeben. Eines Tages fuhr sie in eine andere Stadt, und ein Fahrzeug hielt für sie an. Als sie einstieg, war es ein Christ, der am Steuer saß, aber das wusste sie nicht. Sobald sie eingestiegen war, fing sie an, ihm zu predigen. Als sie fertig war, drehte sich der Mann schließlich zu ihr um und sagte: "Ich bin eine Christin, was machst du?"
Sie antwortete: "Ich bin eine Studentin."
Dann fragte er sie: "Warum reist du?"
"Ich gehe zu meinem Onkel, weil ich Geld brauche, um mein Schulgeld zu bezahlen", antwortete sie und erzählte, dass sie zwar schreckliche Zeiten durchgemacht hatte, Gott aber mit ihr war und sie wusste, dass er ihr helfen würde.
Dann sagte der Mann: "Ich werde dir ein Stipendium geben. Ich bezahle dein Schulgeld für den Rest deiner Studienzeit." Gott ist groß, er ist allmächtig, er kann das ganze System für dich auf den Kopf stellen. Gottes Liebe ist die Antwort. Er liebt
genug, um die ganze Welt für dich zu erschüttern!
Es gibt eine Geschichte von einer Frau: Ein großer, geheimnisvoller Adler kam und hob ihr Baby auf und trug es auf einen hohen Berg. Alle versuchten, das Baby von dem Adler zu befreien.
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Krallen des Adlers, aber niemand konnte es. Sie versuchten, den Berg zu besteigen, aber er war zu steil. Die starken und mächtigen Männer des Dorfes versuchten es alle, aber es gelang ihnen nicht, also gaben sie auf und sagten, es sei unmöglich.
Diese Frau kam und sagte: "Ich muss mein Baby rausholen". Und sie tat, was niemand sonst tun konnte. Sie kletterte auf den Berg und brachte ihr Baby zurück. Was hat sie bewegt? Da war eine Kraft in ihr, es war die Kraft der Liebe. Die Liebe ist die größte Macht, denn Liebe besiegt alles.

Mein 4. Statement 	of 	Commitment: 
ICH BIN DEM EVANGELIUM VERPFLICHTET

Bist du als christliche/r Arbeitnehmer/in engagiert? Kannst du sagen, dass du dich dem Evangelium verpflichtet fühlst? Es ist eine Sache, dass das Evangelium für dich engagiert ist, und eine andere, dass du dich dafür engagierst. Dieses Engagement zeigt sich in deiner Konversation, den Dingen, die du tust und den Orten, an die du gehst. Es zeigt sich auch in deinen Entscheidungen.
Gehst du mit dem Bewusstsein herum, dass du dich für das Evangelium einsetzt? Ein Gemeindearbeiter glaubt und weiß, dass Gott ihn befähigt hat, Seelen zu gewinnen und ein
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Diener des Lebens, indem du das Evangelium weitergibst. Christus ist derjenige, der sich durch dich an sie wendet. Gib das Wort Gottes weiter. Jesus weiß, wo die Menschen sind und wo sie leiden. Er braucht jemanden, der das Evangelium zu ihnen bringt und sie für ihn erreicht. Einige dieser Menschen werden nie in die Kirche gehen, bis du sie für Christus erreichst und sie zu Gott zurückbringst.

Meine 5. 	Verpflichtungserklärung	: ICH BIN ÜBERZEUGT, DASS
JESUS CHRISTUS IST DER EINZIGE WEG

Du musst in deinem Leben an den Punkt kommen, an dem die Art und Weise, wie du lebst, sprichst, denkst und mit Menschen umgehst, zweifelsfrei beweist, dass Jesus Christus der einzige Weg zu Gott ist. Wenn du davon überzeugt bist, dass dies die Wahrheit ist, dann würdest du das Evangelium mit so viel Enthusiasmus, Überzeugung und großer Bereitschaft weitergeben.
In der Heiligen Schrift heißt es: "Da wir nun den Schrecken des Herrn kennen, überreden wir die Menschen" (2. Korinther 5,11a). Diese Überzeugung macht einen willigen Prediger aus dir; einen willigen Prediger, der das Beste aus jeder Situation macht.
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Gelegenheit, anderen die gute Nachricht zu verkünden.
Dein Zeugnis für das Evangelium wird nicht etwas sein, das du einmal getan hast, weil es in deiner Gemeinde betont wurde, sondern es wird zu einem Lebensstil werden, etwas, auf das du dich freust und das du strategisch planst. Es wird in dir ein Gefühl des Mitleids wecken, das dich dazu bringt, alles zu tun, damit jemand gerettet wird. Nimm dir einen Moment Zeit, um wirklich darüber nachzudenken. Wenn Jesus Christus wirklich der einzige Weg ist, dann haben alle Religionen dieser Welt Millionen von Menschen getäuscht. Was wird mit all diesen ehrlich getäuschten Menschen geschehen? Sie müssen den Herrn Jesus Christus kennenlernen, und zwar schnell!
Erstens bringt es dich dazu, unablässig und inbrünstig auf den Knien zu beten. Das ist unbedingt notwendig, denn die Bibel sagt von ihnen: "Sie sind verfinstert und entfremdet vom Leben Gottes durch die Unwissenheit ihres Herzens" (Epheser 4:18). Das ist ein sehr trauriger Zustand für jeden Menschen. Die Bibel sagt in 2. Korinther 4,4: "... der Gott dieser Welt (Satan) hat den Verstand derer verblendet, die nicht glauben, damit das Licht des herrlichen Evangeliums von Christus, der das Ebenbild Gottes ist, ihnen nicht scheint."
Das sollte deine Aufmerksamkeit erregen, wenn du wirklich glaubst, dass Jesus Christus der einzige Weg ist. Du musst Fürsprache einlegen, weil
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du erkennst, dass es der Feind ist, der sie in der Knechtschaft der Unwissenheit hält. Diese Überzeugung spiegelt sich nicht nur in der Seelengewinnung, sondern auch in der Jüngerschaft wider. Jüngerschaft bedeutet, Menschen zu gewinnen, aufzubauen und zu senden. Es ist eine Methode, mit der du andere dazu bringst, das zu tun, was du tust. Als Jünger Christi kannst du Menschen keine Dinge beibringen, von denen du nicht selbst überzeugt bist. Sei davon überzeugt und handle sofort.

Mein 6. Statement 	of 	Commitment: 
ICH BIN ÜBERZEUGT, DASS
DAS EVANGELIUM IST DIE KRAFT GOTTES

Wenn du davon nicht überzeugt bist, gibt es wirklich keine Grundlage für deine Verkündigung des Evangeliums. Das Evangelium ist die rettende Kraft Gottes, also lass dir das für alle Zeiten einleuchten. Gott will die Menschen von der Unterdrückung durch den Teufel befreien, aber ohne das Evangelium kann er es nicht tun. In der Bibel steht, dass Gott will, "dass alle Menschen gerettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen" (1. Timotheus 2,4). Das Evangelium ist das, was die Macht Gottes vermittelt. Seine Macht wird durch das Evangelium offenbart.

Schließe dich diesem Streitwagen an
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Wenn du die Apostelgeschichte liest, siehst du, dass jedes Mal, wenn die Jüngerinnen und Jünger den Menschen das Evangelium verkündeten, übernatürliche Wunder geschahen. Manche Leute setzen sich zu Hause hin und schreien: "Gott offenbare deine Macht durch mich!" Der einzige Weg, wie Gott seine Macht durch dich manifestieren kann, ist, wenn du das Evangelium verkündest. Dann wird sich sein Wort in Markus 16,17-18 erfüllen: "Und diese Zeichen werden denen folgen, die glauben: In meinem Namen werden sie Teufel austreiben; sie werden mit neuen Zungen reden; sie werden Schlangen aufheben, und wenn sie etwas Tödliches trinken, wird es ihnen nicht schaden; sie werden den Kranken die Hände auflegen, und sie werden gesund werden."
Deine Überzeugung, dass das Evangelium die Kraft Gottes ist, wird dich bereit machen, Gottes Wort mit anderen zu teilen. Sie wird dir göttliche Kühnheit verleihen, es weiterzugeben. Du wirst bereit sein, es als Antwort auf die Fragen und als Lösung für die Probleme der Menschen einzusetzen, weil du weißt, dass etwas Übernatürliches in seinem Leben geschehen wird, wenn irgendjemand, egal wo, dieses Evangelium hört, glaubt und danach handelt, egal wie tief er in Sünde steckt.
Das Wort Gottes sagt, wenn jemand in Christus ist, ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen und alles ist neu geworden. (2. Korinther 5,17). Im Römerbrief ermahnt uns Paulus, dass wir das Evangelium
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für alle zugänglich:

"Denn jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird gerettet werden. Wie sollen sie aber den anrufen, an den sie nicht geglaubt haben? und wie sollen sie an den glauben, von dem sie nicht gehört haben? und wie sollen sie hören ohne einen Prediger? Und wie sollen sie predigen, wenn sie nicht gesandt werden?"
(Römer 10: 13-15a).

Du musst jemandem die Möglichkeit geben, an das Evangelium Christi zu glauben und ewiges Leben zu haben. Die Verkündigung des Evangeliums von Christus ist die einzige Hoffnung für die Menschheit. Es wird einen Menschen aus Armut, Krankheit und Unglück herausführen und ihm etwas geben, wofür er leben kann. Sei überzeugt, dass das Evangelium Christi die einzige rettende Kraft Gottes ist.
In Römer 1,16 sagt Paulus: "Denn ich schäme mich des Evangeliums von Christus nicht; denn es ist die Kraft Gottes, die jeden rettet, der glaubt..." In 1. Timotheus 1,15 schreibt derselbe Autor: "Das ist ein treues Wort und aller Annahme wert, dass Christus Jesus in die Welt gekommen ist, Sünder zu retten, unter denen ich der Erste bin." Wenn du Christus dort herausnimmst

Schließ dich diesem Wagen an
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wo die Unbekehrten sind, wird er sie gewinnen.
Jesus Christus ist in dir, seine Gegenwart und seine Kraft sind in dir.
In Lukas 19,10 sagt die Bibel, dass der Menschensohn gekommen ist, um zu suchen und zu retten, was verloren ist. Lass ihn durch dich zu den Unbekehrten gehen. Er wird durch dich sprechen und du wirst erstaunt sein über die großen Worte, die aus deinem Mund kommen werden, denn er wird in dir aufrecht stehen.
Sei ein Kommunikator des Lebens und der Kraft. Der Apostel Paulus schrieb an die Christen in Korinth und erinnerte sie daran, dass er nicht mit verlockenden Worten der menschlichen Weisheit predigte, sondern mit der Demonstration des Geistes und der Kraft.
Dies ist deine Zeit, also leuchte! Du bist für diese Zeit geboren und du trägst jemanden in dir, der deine Welt beeinflussen kann; wenn du nur davon überzeugt bist! Ein Songwriter hat nach seiner Begegnung mit Christus einmal dieses schöne Lied geschrieben:

Ich hörte die Geschichte von Jesus Sie klang wie Musik in meinen Ohren Schöne Geschichte von Jesus
Meine Zweifel und alle meine Ängste zerstreut Wie wunderbar ist diese Liebe
Von oben zu mir gebracht Oh! Es ist nicht nur eine Geschichte
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Aber die Realität


Schöne Geschichte von Jesus
Diese Welt sehnt sich danach, die wunderbare Geschichte von Jesus kennenzulernen
Ich nehme sie mit, wohin ich gehe
Erzähle von seiner Liebe zu dieser Welt
Um jeden Mann, jede Frau, jeden Jungen und jedes Mädchen zu retten Oh, es ist nicht nur eine Geschichte
Oh, diese schlichte und einfache Geschichte wurde für mich real

Sei überzeugt, dass das Evangelium von Christus Gottes rettende Kraft für jeden und jede ist. Und diese Überzeugung wird deine Kommunikation dieser Wahrheit verbessern. Dies ist die einzige Nachricht auf dem Planeten Erde, die einen Menschen frei macht.


Übung Vier

1Was 	solltest du als Christ und Jünger Jesu Christi haben und danach leben?     ______________________________________
______________________________________________________

2	Wassind Verurteilungen?   ________________________________
______________________________________________________

3 Gott hat dir einen Auftrag gegeben, andere für ihn zu Jüngern zu machen, aber du kannst nicht lehren, wovon du nicht überzeugt bist. Was sind deine persönlichen Überzeugungen oder Bekenntnisse zum Evangelium von Jesus Christus?

i_________________________________________________
ii________________________________________________
iii________________________________________________
iv________________________________________________
v________________________________________________
vi________________________________________________

4 Welche zwei Dinge musst du ständig überprüfen, damit du nach Gottes Willen arbeitest? 	
_____________________________________________________
_____________________________________________________

5 Fasse auf der Grundlage deines Studiums dieses Buches dein Verständnis
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die Bedeutung des Evangeliums von Jesus Christus.   	

______________________________________________________
________________________________________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________

______________________________________________________
________________________________________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________
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Das vorgegebene Muster, nach dem Gott seine Kirche aufbaut,

Wie du das Leben in Herrlichkeit erleben kannst, das durch den Wiederaufbau der Mauern Jerusalems und der Tore Zions verkörpert wird.
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